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Das Haus genehmigte in dritter Leſung den Geſetzentwurf
betreffend die Kontrolle des Reichshaushalts und des
Laudeshaushalts von Elſaß Lothringen und ſetzte
ſodann die dritte Berathung des Etats fortZum Umbau des Dieunſtgebäudes des Auswärtigen Amtes
werden 187,000 M ohne Debatte bewilligt

Ebenſo werden die Matrikularbeiträge und die übrigen Reſt
poſitionen des Etats und das Anleihegeſetz debattelos bewilligt
Das Etatsgeſetz wird in der Schlußabſtimmung einſtimmig an
genommen Der Etat balancirt folgendermaßen in Ausgabe
mit 1,192,749,286 nämlich 852,181,865 M an fortdauernden
71,190,368 M an einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats
und 269,407,053 M an einmaligen Ausgaben des außerordent
lichen Etats und in Einnahme mit 1,492,749,286 M

Sodann wird die Reſolution D Baumbach auf Vorlegung
eines Nachtragsgefetzes zur Gewerbeordnung betreffend
die Ausbildung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung in
Anſehung der Frauen und Kinderarbeit ſowie nach
einem Amendement Stumm in Anſehung der Sonn
tagsarbdeit einſtimmig angenommen

Ebenſo wird die Reſolution der Budgetkommiſſion betreffend
die Beſoldungsverbeſſerungen der Beamten an
genommen

Es folgt der mündliche Bericht der Kommiſſion über den
Antrag Richter Schrader dfr betr die Ermäßigung
der Kohlentarife reſp Ausdehnung der Ausnahmetarife auch
auf die Kohleneinfuhr vom Auslande

Die Kommiffion beantragt Ablehnung des Antrags
Abg Duvigneau bemerkt als Berichterſtatter der Kommiſſion

der Kommiſſionsbeſchluß ſei mit Stimmengleichheit gefaßt worden
nachdem feitens der Regierung die Erklärung abgegeben ſei daß
die Materie nicht aus den Augen gelaſſen werde Eine Er
mäßigung des Tarifs für Braunkohlen ſowie eine Erleichterung
des Waſſertransports ſei von der Kommiſſion als wünſchenswerth
erachtet worden Er perſönlich würde für den Antrag ſein

Abg Siegle nl auf der Tribüne ſchwer verſtändlich
empfiehlt wegen der augenblicklich herrſchenden Kohlennoth die
Annahme des Antrages

Abg Fürſt Hatzfeld Rp hält den Antrag im gegenwärtigen
Augenblick nicht für opportun weil er die Begehrlichkeit der
Arbeiter in den Kohlendiſtrikten nur noch mehr reize Der An
trag gehöre mehr ins preußiſche Abgeordnetenhaus Dagegen er
ſcheine es auch ihm erforderlich den Tarif für inländiſche Braun
kohle herabzuſetzen

Abg Graf Stolberg konſ hält den Antrag für nicht
geeignet der Kohlentheuerung abzuhelfen denn die ausländiſche
Kohle komme in zu geringer Menge wegen des zu weiten Waſſer
weges auf den deutſchen Markt Eine generelle Herabſetzung der
Kohlentarife ſei bedenklich weil ſich die Reſultate der Preis
verſchiebungen welche zweifellos eintreten würden gar nicht ab
ſehen ließen Die Kohlentheuerung ſei hervorgerufen durch die
Monopolifſirung des Handels und es werde zu erwägen ſein wie
z Zukunft dieſer Monopoliſirung entgegengetreten werden
onne
Abg Schrader dfr Der Umſtand daß in der Kommiſſion

die Stimmen für und gegen unſern Antrag gleich waren beweiſt
daß eigentlich von einer Ablehnung unſeres Antrages in der
Kommiſſion keine Rede ſein kann wenn das formell auch der Fall
war Dieſe Stimmengleichheit iſt ein großer Erfolg im Vergleich
zur erſten Diskuſſion über den Antrag im Plenum Betrachtet
man die in der Kommiſſion gemachten Ausführungen auf ihren
Jnhalt hin ergiebt ſich ſogar daß eigentlich eine Majorität für
den Antrag vorhanden war Unſer Antrag verlangt nicht die
Zuſtimmung des Hauſes über beſtimmte Punkte ſondern nur eine
Erwägung für welche wir das nöthige Material vorgelegt haben
Wir haben nur die Punkte in unſerem Antrag hervorgehoben die
einer Erwägung beſonders würdig ſind

Als Hauptgrund gegen unſeren Antrag wird geltend gemacht
daß derſelbe mehr in den Einzelſtaaten als im Reichstag zu ver
handeln ſei Jch bin der Meinung daß es an der Zeit iſt daß
der Reichstag endlich eine veränderte Stellung in den Eiſenbahn
fragen einnimmt Nach der Verfaſſung kann er einen direkten
Zwang nicht ausüben Aber ich halte es für nothwendig daß
der Deutſche Reichstag zuſammen mit den Regierungen endlich
einmal die Eifenbahnfragen in ernſthafte Erwägung nimmt Das
ganze Eiſenbahuweſen iſt ein Monopol der Einzelſtaaten ge
worden welches wie die Erfahrung lehrt im fiskaliſchen Jntereſſe
weit mehr ausgenutzt wird als bei der Eiſenbahnverſtaatlichung
beabſichtigt wurde Keine Privateiſenbahn würde in der Lage

ihre Tarife ſo ſtark zu erhalten wie jetzt die Staatseiſen
ahnen
Wenn eine Enqusète in demjenigen Sinne angeſtellt wird wie

wir fie beantragen dann wird ſich dem deutſchen Publikum
zweifellos ergeben daß gewiſſe Neueinrichtungen getroffen werden
müſſen dann werden auch die verbündeten Regierungen keinen
Widerſtand leiſten und wenn ſie ihn leiſten ſo werden ſie durch
die öffentliche Meinung gezwungen werden den Weg zu be
ſchreiten den die Enquéte ihnen weiſt Wir können alſo einen
moraliſchen Druck auf die verbündeten Regierungen ausüben

Was die materiellen Bedenken betrifft die gegen den Antrag
geltend gemacht ſind fo weiſe ich darauf hin daß in unſerer
Kohlenproduktion fehr erhebliche Mißſtände vorhanden ſind welche
außerordentlich ſchwer drücken Wir haben uns die Frage vor
gelegt ob dieſe Mißſtände dauern können Jch bin immer mehr
zu der Ueberzeugung gekommen daß die gegenwärtigen Kohlen
preiſe allerdings eine Kalamität ſind und das wird auch von den
Kohlenbergwerksbeſitzern anerkannt daß aber dieſe hohen Preiſe
gerade durch die jetzigen Tarife aufrecht erhalten werden Gut
willig werden die Kohlenbergwerksbeſitzer ihre Preiſe nicht er
mäßigen Jeder nimmt die Preiſe welche er bekommen kann
Es iſt alſo eine Art Zwang nöthig um dieſelben zu er
mäßigen

Wenn ich recht berichtet bin ſind zur Zeit keine Anlagen
vorhanden die nicht im Betrieb ſind Dem wachſenden Kohlen
verbrauch ſteht alſo keine entſprechende Produktion gegenüber
Demgegenüber iſt der Zuſtand unhaltbar daß die Kohlen billig
nach dem Ausland transportirt werden und nicht die aus
ländiſchen Kohlen billig hereinkommen Dem Einwurf daß unſer
Antrag die nationale Wirthſchaftspolitik ſchädigen würde er
widere ich daß die nationale Wirthſchaftspolitik nicht ein
zelnen Erwerbskreiſen der Nation ſondern der Geſammt
heit der Nation zugute kommen ſoll Und es unterliegt keinem

rin daß die Geſammtheit der Nation eine Herabſetzung der
ohlentarife dringend wünſcht Wir wollen ja zunächſt noch

gar nichts Poſitives ſondern nur daß Erwägungen angeſtellt
werden und daß ſolche wünſchenswerth ſeien darüber waren ja
auch eigentlich in der Kommiſſion alle einig Nur ob der jetzige

der geeignete ſei darüber hegte man Zweifel Mein
Wunſch geht übrigens auch nicht lediglich dahin daß recht viele
ausländiſche Kohle importirt wird ſondern mehr dahin daß die
inländiſche Kohle im Jnland zum vollen Abſatz kommt veil ich
mir davon eine größere Förderung der Jnduſtrie verſpreche
Auch die Eiſenbahnverwaltung wird von der Ermäßigung des
Kohlentarifs Vortheil ziehen die Bezugskoſten für Kohlen werden
ſich ermäßigen und auch das Eiſen wird billiger werden

Die von mir angeregte Ermäßigung des Tarifs für Braun
kohle hat die gut der Kommiſſion gefunden Wir haben
ausgedehnte Braunkohlenkager die mit ſehr mäßigen Koſten aus
gebentet werden Die Braunkoble iſt der Jnduſtrie nicht in
wünſchenswerthem Maße nuhbar gemacht worden weil ſie zu

2 Veilage zu Nr 22 der Saale geitung
Bei Etat der Lotterieverwaltung fragt
Abg Porſch freikonſ an ob ſeit dem r dulde Behohe Tarifſätze hat Sie trägt denſelben u wie Steinkohlen

obwohl ſie nur die Hälfte des Werthes derſelben hat
Es erſcheint mir abſolut erforderlich eine Prüfung der von uns

angeregten Fragen möglichſt bald und auch vom Standpunkte der
Staatseiſenbahnverwaltung eintreten zu laſſen Die preußiſche
Staatseiſenbahnverwaltung hat in dem Beſtreben möglichſt van
Geld auszugeben für die Zukunft zu wenig vorgeſorgt au
namentlich in der Zahl der Transportmittel Nicht einmal die
wahrſcheinlich energiſche Einwirkung des Reichseiſenbahnamtes
hat Wandel ſchaffen können Jetzt iſt die Eiſenbahnverwaltung
nicht mehr imſtande einen einigermaßen Verkehr zu
bewältigen Und doch ließe ſich da ohne viel Koſten allein durch
Erhöhung der Tragfähigkeit der Eiſenbahnwagen eine Beſſerungtreffen Ich bitte um Annahme des Antrages

Abg Graf Kanitz konſ Der Export der deutſchen Kohle iſt
nur von Bedeutung nach dem Weſten Belgien Frankreich und
den Niederlanden und hierin iſt nur eine ganz geringe Tarif
herabſetzung erfolgt ſodaß dieſe Vorausſetzung des Antrages kaum
zutrifft ie Kohlentheuerung allerdings iſt vorhanden gegen
5,29 Mark pro Tonne im Jahresdurchſchnitt des letzten Jahr
ehnts beträgt der Preis jetzt 10,50 Mark hört hört rechtsSo ſehr ich das aber auch bedaure z ich doch nicht daß

eine Herabſetzung der e viel beſſern würde Jn Eng
land ſind die Kohlenpreiſe auch um 50 bis 80 Proz geſtiegen
ähnlich in anderen Ländern Wegen vorübergehender Preis
ſteigerung wollen wir an den beſtehenden Schutzeinrichtungennicht rütteln und weite Erwerbszweige des Landes erheblich

ſchädigen Beifall rechts eAbg Szmula erklärt ſich gleichfalls für den Kommiſſions
antrag Die deutſche Kohlenproduktion würde bei einer Begün
ſtigung der ausländiſchen Einfuhr außerordentlich zurückgehen
während ſie augenblicklich ſich ſteigere und zwar derart daß das
rollende Material der preußiſchen Eiſenbahnen vermehrt werden
müſſe Die ſchleſiſche Kohle würde erſt dann den rechten Abſatz
finden wenn die Oder kanaliſirt ſei

Geh Rath Schulz Die Eiſenbahnverwaltungen haben es
keineswegs an der nöthigen Vorausſicht für den Betrieb fehlen
laſſen Dieſer Anſchauung trete ich entſchieden et allein
unter Hinweis auf die bedeutende Vermehrung der Betriebsmittel
in Preußen Auch die Beſeitigung des Arbeitermangels in den
ſchleſiſchen Kohlendiſtrikten durch geeignete Maßregeln wie Ein
laſſung polniſcher und galiziſcher Arbeiter werde der Kohlennoth
wirkſam abhelfen

Abg Frhr v Stumm Rp wendet ſich gegen die Ausfüh
rungen des Abg Schrader bezüglich der mangelnden Vorſorge der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung Dieſelben Argumente ſind be
reits wiederholt im preußiſchen Abgeordnetenhauſe widerlegt
worden Der Verkehr habe ſich mit einem mal in ungeahnter
Weiſe entwickelt und die preußiſche Staatsbahnverwaltung trage
an dem Wagenmangel keine Schuld Der Antrag Schrader
widerſpreche wirthſchaftlichen Grundfätzen die ſich für die deutſche
Jnduſtrie bewährt haben und würde eine wüſte Spekulation im
Kohlenhandel hervorrufen Deswegen habe ſich auch der Landes
eiſenbahnrath einſtimmig gegen eine Herabſetzung der Kohlentarife
erklärt Für die Eiſenbahnen ſelbſt ſei die Höhe der Tarife voll
kommen gleichgiltig weil ſie eben Material zum Selbſtkoſtenpreiſe
beziehen

Abg Graf Mirbach konſ, weiſt darauf hin daß ſich Tarif
fragen nicht einſeitig löſen ließen Er ſei gegen den Antra
Schrader halte aber eine Herabſetzung der Tarife für Brenn un
Nutzholz für geboten

Abg Schrader fr weiſt noch einmal darauf hin daß der
Antrag nicht die Entſcheidung des Reichstags über beſtimmte
Tarifherabſetzungen ſondern nur die Erwägung über eine Reihe
von Punkten verlange und bei einer eventuellen Vorlage könnten
alle angeregten Fragen wie z B die Konkurrenz des Brenn und
Nutzholzes erwogen werden Daß die Kohlentheuerung durch
das Monopol des Handels hervorgerufen ſei ſei nur zum Theil
richtig denn die rheiniſchen Zechen ſchlöſſen die Lieferungsverträge
ohne Unterhändler ab während allerdings die ſchleſiſchen fiska
liſchen Gruben an Zwiſchenhändler verkauften der größeren
Sicherheit wegen Aber deswegen dürfe man den Zwiſchenhändlern
keinen Vorwurf machen denn ſie hätten ſich nicht herangedrängt
Der Zwiſchenhandel aber habe auch nur wegen der Höhe der
Tarife die Kohlenpreiſe erhöht und ſobald Tarifermäßigungen
eintreten falle dies Moment der Preiserhöhung fort

Er bitte nochmals um Annahme des Antrages zwecks Einleitung
ſachgemäßer Erwägungen

Abg Kroeber erklärt die Anregung des Grafen Mir
bach verfolgen und einen Antrag auf Herabſetzung der Tarife für
Nutz und Brennholz einbringen zu wollen

Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der Antrag Richter
Schrader gegen die Stimmen der l Umnigen Sozialdemokraten
der großen Mehrzahl der Nationalliberalen abgelehnt

Es folgen Petitionen
Eine Reihe von Petitionen werden als zur Erörterung im Ple

num nicht geeignet erachtet eine Reihe anderer durch die bis
herigen Reichstagsbeſchlüſſe für erledigt erklärt

Eine Petition der Aktiengeſellſchaft Union in Dortmund um
Rückgewährung von Roheiſenzoll wird dem Reichskanzler zur Er
m r überwieſen

Von verſchiedenen Brennereibeſitzern Brenner und landwirth
ſchaftlichen Vereinen wird um Berückſichtigung der Notb
lage der kleinen landwirthſchaftlichen Brennereien bei
der Neu Kontingentirung petitionirt
Die Kommiſſion beantragt über eine dieſer Petitionen die uur

eine anderweite Feſtſtellung des der Abfindung einer Brauerei zu
Grunde gelegten Ausbeuteverhältniſſes betrifft den verbündeten
Regierungen zur Erwägung zu überweiſen dagegen über die an
deren in Erwägung daß die zur Zeit innerhalb der verbündeten
Regierungen über die Neukontingentirungen ſtattfindenden Erörte
rungen e auf die Frage einer günſtigeren Behandlung der
kleineren Brennereien bezieht und in der Vorausſetzung daß
dieſen Beſtrebungen nach Möglichkeit werde Rechnung getragen
werden zur Tagesordnung überzugehen

Das Haus beſchließt dem Kommiſſionsantrag entſprechend
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr dritte Berathung des

Sozialiſtengeſetzes
Schluß 3 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
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Das Präſidium wird beauftragt dem Kaiſer die Glückwünſche
des Hauſes zum Geburtstage zu überbringen
Die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1887,88

die allgemeine Rechnung über den Etat 1886/87 die Rechnung
über die Fonds des ehemaligen Staatsgeſetzes für 1886/87 und
die Ueberſicht von den Staatseinnahmen und Ausgaben 188889werden der Rechnungskommiſſion überwieſen der ehe über
die Verwendung des für 1888/89 im Eiſenbahnetat vorgeſehenen
Dispoſitionsfonds vonl 500 000 Mk geht an die Budgetkommiſſion
zur weiteren Berathung

Der Vertrag wegen Fortdauer des Thüringiſchen Zoll
und Handelsvereins wird in erſter und zweiter Leſung debattelos
genehmigt der Rechenſchaftsbericht über die Ausführung des
Geſetzes betr die Konſolidation Preußiſcher Staatsanleihen wird
für erledigt erklärt

Das Haus tritt in die zweite Berathung des Etats ein
Der Etat des Kriegsmmiſteriums und des Miniſteriums

26 Jenuar 1899

ſprechung dieſer Angelegenheit im Hanſe ſich die ächlichenBerhainige im Hauſe inbezug auf den Vertrieb preußiſcher

Staatslotterielooſe irgendwie r habenGeheimrath Marczinowski erwidert daß in dieſen Verhält
niſſen eine Aenderung nicht eingetreten ſei

Der Titel der Lotterieverwaltung wird dann genehmigt
Hierauf werden ohne jede Diskuſſion in zweiter Leſung be

willigt die Etats des Seehandlungsinſtituts der Münzverwaltun
der Staatsarchive Generalordenskommiſſion des Geheimen Civi
kabinets der Oberrechnungskammer der Prüfungskommiſſion für
höhere Verwaltungsbeamte des Disziplinarhofes des Gerichts
hofes zur Entſcheidung der Kompetenzkonflikte des Geſetzſamm
lungsamtes in Berlin des Deutſchen Reichs und Staatsan
zeigers und des Etats für Zwecke der Landesvermeſſung

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Etat Domänen und Forſt

verwaltung Kronfideikommiß 2c
Schluß 11 Uhr

CCÄÜ vo

Deutſches Reich
Verlin 24 Jan Jn der geſtrigen Plenarſitzung desBundes rathes gab vor Eintritt in die Tagesordnung der

Vorſitzende Vicepräſident des Staatsminiſteriums Staatsſekretär
des Jnnern D v Boetticher unter allfeitiger Zuſtimmung dem
Bedauern über das am 20 d erfolgte Ableben des ſächſiſchen
Finanzminiſters Freiherrn v Könneritz Ausdruck Den Geſetz
entwürfen für ElſaßLothringen über die Ausübung des Huf
beſchlaggewerbes über die Gewährung von Entſchädigungen für
Viehverluſte infolge von Milzbrand oder Rauſchbrand betr die
Haltung der Zuchtſtiere betr die Verjährung der Fiſchereifrevel
und betr die öffentlichen Genoſſenſchaften zum Zweck der An
legung von Feldwegen ſowie von Bewäſſerungen und Ent
wäſſerungen ertheilte die Verſammlung die Zuſtimmung Die
vom Reichstage angenommenen Geſetzentwürfe wegen Abänderung
der Gewerbe Ordnung Befähigungsnachweis und wegen Ab
änderung der Militär Strafgerichtsordnung ſowie die Anträge
Sachſens und Oldenburgs betr die Verlängerung des Noten
Privilegiums der landſtändiſchen Bank des kgl ſächſ Markgrafen
thums Oberlauſitz und wegen Aenderung des Gehaltsſatzes der
Amtsdiener im ZollverwaltungskoftenEtat wurden den zuſtändigen
Ausſchüſſen überwieſen Der vom Reichstage gleichfalls an
genommene Geſetzentwurf betr Aenderungen des Reichs Militär
Geſetzes vom 2 Mai 1874 wird der Allerh Vollziehung unter
breitet werden Von den vorgelegten weiteren Aktenſtücken über
Oſtafrika ſowie üder die deutſchen Schweineeinfuhr Verbote und
der Ueberſicht über die den einzelnen Bundesſtaaten bis Ende
Dezember 1889 überwieſenen Beträge an ReichsSilber Nickel
und Kupfermünzen nahm der Bundesrath Kenntniß

K Verlin 24 Jan Am vorigen Sonntag iſt wieder einmal
ein Schaffner auf der Berlin Potsdam Magdeburger Bahn
beim Kupiren der Billets während der Fahrt vom
Trittbrett herabgefallen glücklicherweiſe wie es ſcheint
ohne ernſtliche Verletzungen davongetragen zu haben Ueber dieUnſitte des Kupirens während der Fahrt iſt ſchon wiederholt
geklagt worden es dürfte aber an der Zeit ſein einmal mit
allem Nachdruck an die Bahnverwaltung die Forderung zu er
heben das Leben und die Geſundheit ihrer Fahrbedienſteten nicht
länger den größten Gefahren auszufetzen wo nach Lage der Ver
hältniſſe die Abhilfe auf die einfachſte Art geboten iſt Die
wiederholten Verbote ſeitens des Eiſenbahnminiſters werden hier

nicht eben zum Vortheile der Autorität einfach ignorirt
Weshalb iſt z B hier nicht längſt ſchon das auf der VerlinerStadt und Feingbahn bewährte Verfahren des Kupirens vor

dem Betreten des Bahnſteigs auch für den Vorortsverkehr ein
geführt worden

Der Reichshaushaltsetat für 1890/91 wie er in
der dritten Berathung im Reichstage am Freitag angenommen
wurde und zweifellos auch die Zuſtimmung des Bundesraths
erhalten wird balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
1,193,082,286 M Der von den Regierungen dem Reichs
tage vorgelegte Etatsentwurf balancirte mit 1,208,664,739 M
Die fortdauernden Ausgaben betrugen nach dem Etatseutwurf
849,614,835 jetzt ſtellt er ſich auf 852,151,865 M Die
einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats betrugen nach dem
Etatsentwurf 81,349,597 jetzt ſchließt er mit 68,723,368 M
ab Beim außerordentlichen Etat waren im Etatsentwurf in
Ausgabe geſtellt 277,700,307 jetzt ſchließt er mit
272,207,053 M ab Die Geſammtausgabe von
1,193,082,286 M hat in der dritten Leſung des Etats gegen
über den Beſchlüſſen der zweiten Leſung eine Erhöhung von
333,000 M erfahren und zwar dadurch daß einmal in den
inmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats die 187,000 M

für das Dienſtgebäude des Auswärtigen Amtes neu eingeſtellt
und daß für das Dienſtgebäude der Poſt in Frankfurt a M
nicht 300,000 M geſtrichen wurden ſondern nur 154,000
demnach 146,000 M neu einzuſtellen waren Entſprechend
der Ermäßigung der Geſammtausgaben im Etat ſind auch die
Einnahmen aus Matrikularbeiträgen und Anleihebeträgen
herabgeſetzt worden fo daß der Etat nunmehr in Einnahme
und Ausgabe ſich auf 1,193,082,286 M beläuft

Jn den Berl Pol N wird darauf aufmerkſam gemacht
daß der Finanzminiſter bei der Beſprechung der geplanten
Erhöhung der Beamtengehälter hervorgehoben hatdaß die Maßregel der Einkommenverbeſſerung ſich nicht auf

die unmittelbaren Staatsbeamten beſchränken ſondern in
Konſequenz des Artikels 23 der Verfaſſung auch auf die
Volksſchullehrer ſich erſtrecken ſolle Dieſer Verfaſſungs
ſatz beſtimmt bekanntlich daß die Volksſchullehrer die Rechte
und Pflichten der Staatsbeamten haben ſollen Jn früheren
Zeiten wo man in ungleich geringerem Maße als jetzt
Staatsmittel für Schulzwecke in Anſpruch nahm iſt aus dieſer
Beſtimmung die Konſequenz nicht gezogen daß eine Erhöhnng
der Beamtengehälter erhöhte Zuwendungen aus Staatsfonds
an die Volksſchullehrer zur Folge habe So iſt namentlich
in der allgemeinen Aufbeſſerung der Beamtengehälter nach
1870 aus Staatsmitteln eine Erhöhung des Lehrereinkommens
micht erfolgt vielmehr find von Schulaufſichtswegen die Schul
unterhaitungspflichtigen hierzu angehalten worden Neuerdings
iſt wiederholt auch eine ſchwerwiegende Konſequenz für die
Staatskaſſe aus jenem Verfaſſungsſatze gezogen Eine ſolche
iſt u a in der mit der Aufhebung der ſigatlichen Wittwen
und Waiſengelder parallel gehenden Uebernahme der Relikten
beiträge der Volksſchullehrer auf die Staatskaſſe zu erkennen
Jetzt geſchieht wie in der offiziöſen Korreſpondenz geſagt wird
ein weiterer bedeutſamer Schritt in vieſer Richtung und
dokumentirt in bündiger Weiſe die Abſicht der Staats
regierung die rechtliche Gleichſtellung der Volksſchullehrer mit
den Staatsbeamten zum Vortheile der erſteren auch da
durchzuführen wo dadurch erhebliche finanzielle Opfer
erwachſen

der Auswärtigen Angelegenheiten wird debattelos bewilligt
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Zu den Wahlen
Die Meldungen über Streitigkeiten im Kartell

lager oder vollſtändigen Kartellbruch nehmen eine ſolche Aus
dehnung an daß es kaum noch möglich iſt alle einzeln zu
erwähnen Am kläglichſten iſt der Zuſammenbruch des Kartells
in Berlin Jm dritten Wablkreiſe fand dieſer Tage eine Ver
ſammlung des konſervativen Wahlvereins ſtatt in welcher der
Zuſammenbruch des Kartells in aller Form erklärt wurde denn
man nahm nach längerer Debatte folgende Reſolution mit allen
egen zwei Stimmen an Jn Erwägung daß die Nationalberaten die zuvorkommendſten Verſuche der Konſervativen ein

Zuſammengehen der Kartellparteien zu ermöglichen zum Scheitern
brachten erklärt der Konſervative Wahlverein des 3 berliner
Reichstagswahlkreiſes in keine Wablagitation einzutreten und es
den Nationalliberalen zu überlaſſen bei den kommenden Wahlen
eine Probe ihrer Kraft zu geben Jn einer Verſammlung
nationalliberaler Wähler in 2 gab der Vor
ſitzende Landgerichtsrath v d Lage die Erklärung ab daß die
Nationalliberalen auch den letzten Halt bei den Wählern ver
lieren würden wenn ſie für die Wahl eines abhängigen Re
giernngsbeamten eintreten würden deſſen Stellung es ihm
unmöglich mache auch nur den geringſten Widerſpruch gegen die
Vorſchläge der Regierung zu erheben Das Kartell verpflichtet
aber die Nationalliberalen zur Wahl von abhängigen Regierungs
beamten wenn ſie von den Konſervativen aufgeſtellt werden
Die Erklärung des Vorſitzenden des Glogauer nationalliberalen
Wahlvereins heißt daher nichts anderes als daß die National
liberalen auch den letzten Halt bei den Wählern verlieren
würden, wenn ſie am Kartell feſthielten

Der als Reichstagsabgeordneter im Saarrevier aufgeſtellte
Bergmann Bach mann hat in einem Aufruf an die Wähler
ſein Programm entwickelt das wohl als Programm der ganzen
Bergarbeiterpartei angeſehen werden darf Bachmann be
merkt zunächſt daß er in eine der jetzt beſtehenden Reichstags
arteien nicht als Mitglied eintreten werde ſelbſtverſtändlich werdefane Stimme immer auf der Seite ſein die für die Verbeſſerung

der Verhältniſſe des Arbeiterſtandes ſtimme Jnsbeſondere werde
er für Ausbildung und Vervollkommnung der geſetzlichen Schutz
vorſchriften für den Arbeiterſtand Normalarbeitstag entſprechend
den verſchiedenen Gewerben Sonntagsruhe Einſchränkung der
Frauen und Kinderarbeit ferner für die Vervollkommnung der
Unfall und Kranlenverſicherungsgeſetzgebung und für eine dem
Arbeiterſtande wahrhaftig förderliche Jnvalidengeſetzgebung nicht

inder auch für die geſetzliche Anerkennung des Vereinigungsrechts
er Arbeiter eintreten Soweit der kleinere Beamtenſtand in der

Feſtſetzung ſeiner Gehaltsbezüge auf die Mitwirkung des Reichs
tages angewieſen iſt erklärt Bachmann ſtets in deſſen Jntereſſe
ſtimmen ebenſo immer mit denen gehen zu wollen die gegen die
fortſchreitende Vermehrung der Steuerbelaſtung und die Be
ſchränkung der bürgerlichen Freiheiten eintreten Mit der Be
merkung daß der Kandidat für Aufhebung aller Ausnahmegefetze
ſtimmen werde ſchließt der Aufruf der Arbeiterpartei

Mit Rückſicht auf die Vorgänge in den Wahlkreiſen Biele
feld Siegen Herford uſw ſind nicht wenige Konſervative des
Sorauer Kreiſes wie die Kreuzztg mittheilt entſchloſſen
ſich bei der bevorſtehenden Reichstagswahl der Stimme zu ent
halten und nicht für den vom Kartell aufgeſtelltenFreikonſervativen Brauer Forſt zu ſtimmen
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Stern von Bethlehem welcher nach den Be

rechnungen des Aſtronomen Tycho de Brahe alle 315 Jahre im
Geſichtsfelde der Erde erſcheint wird in dieſem Jahre und
zwar im Monat November innerhalb des Sternbildes
der Caſſiopeia ſichtbar werden Seit der Geburt Chriſti iſt
es alſo das ſechſte mal daß dieſer Stern erſcheint das letzte mal
im Jahre 1575 wurde derſelbe in der gleichen Nacht ſichtbar in
welcher der Kurfürſt Johann Siegismund von Brandenburg
geboren wurde Damals legte man ihm den Namen Stern des
Hauſes Brandenburg bei

Neueſte Erfindungen und Erfahrungen auf
den Gebieten der praktiſchen Technik der Gewerbe Jnduſtrie
Chemie der Land und Hauswirtbſchaft c A Hartleben s Ver
lag in Wien Von dieſer Zeitſchrift erſchien ſoeben das erſte
Heft des VII Jahrganges das wiederum eine Fülle nützlicher
und wichtiger Belehrungen jeder Art für Gewerbetreibende und
Techniker enthält Der Abonnementspreis beträgt ganzjährig
für 13 Hefte 7,50 M

Gerichtsverhandlungen

Stuttgart 24 Jan Das Urtheil in dem Prozeß wegen
des Vaihinger Eiſenbahn Unfalls lautet gegen den
Betriebs Oberinſpektor Lang auf 6 Monate gegen den
Bahnhofs Vorſteher in Vaihingen Schwenninger ebenfalls
auf 6 Monate gegen den Bahnwärter Degenfelder auf 3
und den Bahnwärter Grieb auf 2 Monate Gefängniß
Der Lokomotivführer Wiedmann wurde freigeſprochen

T Wippra 24 Jan Als Zeichen für das trotz des kalender
mäßigen Winters jetzt in hieſiger Gegend herrſchende Früblings
wetter mag ein Erbſenfeld im Nachbarorte Schielo gelten
Dafſelbe iſt vollkommen grün die jungen Pflänzchen ſtehen
mindeſtens 2 Zoll hoch aus der Ackerkrume heraus

Kafſel 24 Jan Geſtern nachmittag fand die feierliche
Ueberführung der Leiche des Prinzen von Heſſen von
Rotenburg nach Barchfeld ſtatt An der Leichenfeier nahm
auch der Oberpräſident v Eulenburg theil Unter den zahl
reichen Kränzen befanden ſich ſolche vom Kaiſer und der kaiſer
lichen Marine

Gera 24 Jan Unter Hinweis auf eine neuerlich bemerkbar
ewordene Ueberhandnahme der mit den ſog Spinn und
ockenſtuben verbundenen Ausſchreitungen namentlich in

den Ortſchaften links der Elſter macht es das fürſtliche Landraths
amt den Landgemeindevorſtänden zur Pflicht gegen jenes Un
weſen wenn nöthig mit aller Strenge einzuſchreiten Jn
vergangener Nacht herrſchte ein auffallend ſtarker Sturm
Seinen Höhepunkt erreichte derſelbe zwiſchen 4 und 5 Uhr morgens
Der Sturm hat ſowohl den Dächern wie auch den Bäumen ſelbſt
Waldbäumen arg mitgeſpielt

d Zerbſt 24 Jan Die Herzogliche Regierung ſcheint mit
dem letzten Beſchluſſe des hieſigen Gemeinderaths nach welchem
die Waſſerleitung für die Stadt Zerbſt wiederum abgelehnt
und nur für die Kaſerne eine beſondere Trinkwaſſerleitung ange
nommen iſt noch nicht zufrieden zu ſein Es findet nächſten
Dienstag nachmittag 2 Uhr unter Vorſitz des Regierungs Präſi
denten Walther aus Deſſau hier eine außerordentliche Gemeinde
rathsſitzung ſtatt für welche die Waſſerverſorgung der Stadt Zerbſt
abermals auf der Tagesordnung ſteht

Jn Markranſtädt bei Leipzig iſt vor einigen Tagen die
Tochter des unlängſt verſtorbenen Bürgermeiſters Schrön dort
verhaftet worden Dieſelbe ſteht in dem Verdachte ihre
Eltern vergiftet zu haben Kurz vor dem Tode derſelben
Pit ſich in Markranſtädt ein Liebesxoman abgeſpielt bei welchem

ie Bürgermeiſterstochter und ein Schauſpieler die Hauptrollen
ſpielten Die nachträglich erfolgte Oeffnung der Leichen hat eine
Arſenikvergiftung ergeben Die Eltern der Verhafteten ſollen
beide mit ziemlich anſehnlichen Summen in einer Lebensverſiche
rung eingekauft geweſen ſein t

Vermiſchtes
Theaterſkandal Am Dienstag abend fand in Rotter

dam die erſte Aufführung der komiſchen Oper Falka ſtatt in
der ein betrunkener Mönch auftritt Die katholiſche Preſſe hatte
ſchon viele Tage vorher ſich ereifert Beim Auſtritt des Mönches
brach nun während der Vorſtellung ein ſchrecklicher Tumult aus
Der anweſende Polizeikommiſſar mußte ſchließlich den Befehl
eben eine halbſtündige Pauſe eintreten zu laſſen Nach der
zauſe erneuerte ſich der Tumult und erſt nachdem die Polizei

welche in bürgerlicher Kleidung anweſend war mit Hilfe des
Publikums fünfzig Hitzköpfe hinausgeworfen hatte konnte die Vor
ſtellung ruhig fortgeſetzt werden

Perſonalnachrichten Prof Franz Makowiczka
der am Donnerstag im 79 Jahre verſtorben iſt war der
Neſtor der philoſophiſchen Fakultät in Erlangen Er lehrte
dort ſeit 1851 die Staatswiſſenſchaften Mit beſonderer Vorliebe
hat er die Arbeiterverhältniſſe ſtudirt Er ſtimmte in der Auf
faſſung dieſer Dinge genau mit Schulze Delitzſch überein Der
Schwerpunkt von Makowicezkas wiſſenſchaftlichem Schaffen liegt
in ſeinen Unterſuchungen über das Patentweſen Karl Eulen
ſtein der ehemals von Juſtinus Kerner Guſtav Schwab und
anderen ſchwäbiſchen Dichtern beſungene Virtuos auf der
Maultrommel iſt vor kurzem hochbetagt in Cilli Steier
mark geſtorben Derſelbe hatte ſich aus eigenem Antrieb und
eigener Kraft der Kunſt auf einem heute ſo gut wie verſchollenen
Jnſtrument geweiht Er wurde aber auf dieſem Jnſtrumente
ein ſolcher Meiſter daß er im Jahre 1824 bei der Königin Wittwe
in Ludwigsburg und im Jahre 1826 zu Paris in den Tuilerien
vor dem franzöſiſchen Könige ſpielte ſpäter auch mit dem Könige
und dem höchſten Adel Englands in Berührung kam Zu der
Maultrommel lernte er noch die Guitarre ein heute gleichfalls in
ſeinem Anſehen ſtark geſunkenes Jnſtrument und wurde bald als
der beſte Guitarreſpieler und Guitarrelebrer in London bekannt
und geſucht Er machte viele Kunſtreiſen in England und ließ
ſich dann abwechſelnd in Bath und Clifton nieder komponirte
fleißig und erwarb ſich durch zähe Ausdauer und Sparſamkeit
im Laufe der Jahre ein großes Vermögen ſo daß er mit einer
braven deutſchen Frau verheirathet ſich in den vierziger Jahren
nach Heilbronn zurückziehen konnte Ueber 80 Jahre alt kom
ponirte und veröffentlichte er noch gefällige Duette für Violine
und Klavier die viel geſpielt werden D Francis Bowen
Profeſſor der Volkswirthſchaft an der Univerſität von Har vard
Maſſachuſetts iſt geſtorben Die Mutter Julius

Wolffs des Dichters vom Rattenfänger Tannhäuſer c iſt
hochbetagt in Quedlinburg geſtorben Der ehemalige Senator
für Virginien Riddleberger iſt am 24 d in NewYork
geſtorben

Haudels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliner Börſe 24 Jan Wochenbericht der Saale Zig

Jn der Geſtaltung der Verhältniſſe an unſerer Fondsbörſe
hat ſich auch während der abgelauſenen Woche keine Veränderung
vollzogen Zu Anfang der Berichtsperiode hatte es den Anſchein
als ob eine weitgehende Erholung eintreten werde Die Vor
gänge in dem weſtfäliſchen Bergwerksbezirke welche zu der
rapiden Abwärtsbewegung wie ſie die Vorwoche zu verzeichnen
gehabt hat Veranlaſſung gegeben hatte wurde mit kälterem Blute
betrachtet ſodaß am Dienstag und Mittwoch ein Umſchlag der
Stimmung ſich bemerkbar machte die weſentliche z e r
in erſter Linie für die Bergwerkspapiere mit ſich brachte
Die günſtigere Stimmung hielt indeß nicht lange vor
Auf dem Montanmarkte ging die Contremine die durch
die Verbreitung ungünſtiger Gerüchte ihre Zwecke zu
fördern ſuchte wieder mit Abgaben vor die wiederum
eine Abſchwächung der Bergwerkspapiere zur Folge hatten
und damit im Zuſammenhange den Geſammtmarkt in un
günſtiger Weiſe beeinflußten Die Geſammttendenz der Börſe
richtet ſich gegenwärtig bei der hervorragenden Rolle welche die
Montanwerthe in den jüngſten Monaten im Verkehr geſpielt
haben nach der Entwicklung welche dieſelben nehmen Die Vor
gänge auf dem Montanagktienmarkte ſind lediglich eine Konſequenz
der Poſitionsverhältniſſe unſerer ſpekulativen Partei Es be
ſtanden in den Vergwerkspapieren überaus große Hauſſe
engagements die ſich zu einem ſehr großen Theile in ſchwachen
Händen befanden Die Streikbefürchtungen die durch das Aus
ſtreuen aller möglichen Gerüchte geſteigert wurden mußten
naturgemäß angeſichts dieſer Situation einen weſentlichen Rück
gang hervorbringen Jn der Lage der Montan Jnduſtrie hat ſich
keine Veränderung vollzogen Die Berichte aus den Bergwerks
bezirken über die Entwickelung der Jnduſtrie lauten nach wie vor
günſtig Die Geſtaltung der Börſentendenz wird weiterhin von
den Vorgängen auf dem Montanmarkte abhängig bleiben Was
den Verkehr auf den einzelnen Gebieten anbetrifft ſo iſt bezüglich
der Bankwerthe zu bemerken daß dieſelben nach anfänglicher
Erholung ſprnngweiſe nachgeben mußten Kreditaktien wurden
gegen Ende der Woche ſtimulirt durch Gerüchte über die Er
höhung des Aktienkapitals der Ungariſchen Kreditbank an welch
letzterer Bank die Kreditanſtalt weſentlich betheiligt iſt Die
ausländiſchen Fonds hatten feſte Tendenz zu ver
zeichnen insbeſondere Egypter die durch die beſſeren Aus
ſichten für die Konvertirung der privilegirten egyptiſchen Schuld
günſtig beeinflußt wurden Von den öſterreichiſchen
Eiſenbahnaktien mußten Duxer und Franzoſen nach
geben für Buſchtiehrader und Lombarden gab ſich

ünſtige Stimmung kund ſodaß ſie im Kurſe anziehen konnten
Die deutſchen Eiſenbahnaktien waren unter Schwankungen
ſchließlich meiſtens ſchwächer Mainzer konnten ſich gut be
haupten Warſchau Wiener gaben weſentlich nach Die
Schweizeriſchen Eiſenbahnaktien veränderten ſich wenig
Kaſſa Jnduſtriewerthe ſchwächten ſich ab Geld iſt
flüſſiger Der Privatdiskont notirt 35 Proz Bezüglich der
ſtattgehabten Kursſchwankungen der leitenden Werthe verweiſen
wir auf nachſtehende Aufſtellung Es notirten

15 Jan 29 Jan 21 Jan 22 Jau 23 Jan 24 Jan
203,25 194,50 199,40 200,40 195,70 197,25

Darmſtädter Bank 183 179,25 120,90 182,30 179,90 180
Deutſche Bank 179,90 177,60 178,75 179,25 178,40 179
Diskonto Kommandit 252,10 246,90 250 250,40 246,50 247,75
Dresdener Bank 190,25 181,50 189,75 190,40 185,75 187
Nationalbank f D 163,10 157,80 162,40 162 10 160,20 161,25
Oeſterr Kreditaktien 180,25 177,90 179,70 178,70 178,10 179,70
Buſchtiehrader Bahn 182,50 181 182 18360 184,60 185
Dux BVodenbacher 211 208,10 212 212 210 209,60

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 99,25 98,75 99,50 99 775 99,60 99,30
Franzoſen 101,50 100,60 99,40 9925 97,60 98,25
Gotthardbahn 170,80 169 170 90 170,90 169,25 170
Lombarden 60,10 58,70 59,70 60,40 60 60
Lübeck Büchener 178,25 178,10 178,50 177,50 176 175
Marienburger 57,25 58,25 58,10 57,90 57,90 57,75
Oſtpreuß Südbahn 87,25 87,25 87,50 87,75 86,90 86,50
Schweizer Nordoſtb 136,40 135,90 136,10 136,60 136,40 136,50
Warſchau Wiener 194,75 194,90 193,40 190,50 191 192 25
Allg Elektrizit Geſ 227,75 223 232 226,25 223 225,50
AngloKnt Guanow 161 157,25 161 162,25 159,60 160,10
Bochumer Gußſtahlw 255,75 244 253 255,90 242,75 245,70
Dortmunder Union 128,75 120,50 125,25 125,90 121,40 122
DynamitTruſt Co 168,75 162,50 171,25 172,25 168,40 172
Gelſenkirch Bergw 208 190 196,75 199,50 192,80 194,50
Harpener Bergwerk 273,75 254,75 256,50 266 258 259,75
Laurahütte 175,60 167 174,75 174,756 172 173,90
Nordd Lloyd Aktien 191,90 190 192 193,80 189 60 190,60
Riebeck Montanw 197,90 196,25 199,75 200,30 199,10 199,10
1880er Ruſſ Anleihe 94,3 94,10 94,20 94,25 94,20 94,25
III Orientanleihe 70,50 70 70,30 70,75 70,30 70,30
Ruſſiſche Noten 224,60 224,35 225,15 2265,60 224,85 224,95
Ungariſche Goldrente 88,10 87,90 88,30 88,60 88,50 87,60

Comp

Der Getreidemarkt verkehrte in der r Woche
in ſchwankender Haltung Zu Anfang der Woche machte ſich
eine feſte Tendenz bemerkbar die indeß ſpäter einer Abſchwächung
Raum geben mußte welche auch in den Notirungen der aus
wärtigen Märkte hervortrat Für Weizen Roggen und Hafer
fehlte es an anregenden Momenten ſodaß der Verkehr in recht
ſtiller Weiſe verlief Für die Stimmung waren in erſter Linie
die Witterungsverhältniſſe maßgebend welche überall als unzeit
gemäß und für den Feldſtand wenig förderlich erachtet wurden
und auch wohl zu ſtärkerer Einflußnahme gelangt ſein würden
wenn ſich nicht ein recht fühlbarer Mangel an geſchäftlicher Be
theiligung ſeitens des Publikums kundgegeben hätte An einzelnen
Tagen machte ſich ein Eingreifen der Platzſpekulation zugunſten
einer ne Preisſtandes von Roggen geltend Die
kontrollirbaren Weizenvorräthe in der nordamerikaniſchen Union
haben um 575,000 Buſhels abgenommen Der ruſſiſche Export hat
weiter nachgelaſſen Jn Rüböl war der Verkehr nur ein ge
ringer bei wenig veränderten Preiſen Spiritus wurde zu
beſſeren Notirungen lebhafter umgeſetzt namentlich fand effektive
Waare rege Beachtung Der Preis des Artikels verläßt die
Woche mit einer anſehnlichen Beſſerung

Wagren und Produktenberichte
Getrelde

Berlin 24 Jan Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzem per 1050 kg
Loco ſtill Termine ſchließen feſt Gekündigt t Kündigungépreis
M Loco 180 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 197 per
dieſen Monat per Jan Febr ver April Mai 291,5 202,50 bez
per MaiJuni und per Juni Jali 201,5 202 bez per Juli Ang
per Aug Sept per Sept Okt

Roggen per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine ſtill Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 174 179 M nach Qualität Lieferungsqualität
176 per dieſen Monat per Jan Febr ver Febr Märzper März April per April Mai 176 per MaiJuni 175 bez
per Juni Juli 174 bez per Juli Aug per Sept Okt

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 142 210 M nach Qualität
Futtergerſte 145 155 M

Hafer per 1000 kg Loco matt Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 163 181 M nach Qualität

Lieferungsqualität 165 pommerſcher mittel bis guter 166 174 fetner 175
180ab Bahn bez per dieſen Monat per Jan Febr per April

Mai 164,25 bez per Mai Jnni 163,5 bez per Juui Juli 162,75 per Juli
Aug per Sept Okt 151 bez

Magdeburg 24 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 192 193
Weißweizen glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 174
bis 181 Roggen 177 183 Chevaliergerſte 200 218 Laudgerſte
190 200 Hafer 167 175 M per 1000 kg

Hamburg 24 Jan Weizen ioco ruhig holſteiniſcher loco neuer 186 bis
200 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 184 188 ruſſiſcher
loco ruhig 122 128 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 24 Jan Weizen ſtill loco 185 195 do per April
Mat 195,50 do per MaiJuni 196,50 Roggen ſtill oco 171,00 175,00
do per April Mai 173,50 do per MaiJuni 173,00 Pommerſcher Hafer
loco 155 165

Breslau 24 Jan Roggen per Jan 178,00 per April Mai 179,00 per
MaiJuni 180,00

Wien 24 Jan Weizen per Frühjahr 8,77 Gd 8,82 Br per Herbſt
In 255 e e e per Sie 73 7 Br per MaiJuni 8 5d 8,38 Br Hafer per Frühjahr 7,8 7,88 Br per Herbſt8,10 G8 6,20 Br ß der erPeſt 24 Jan Telegr Weizen loco unverändert per Frühjahr 8,35 Gd
53 per Herbſt 1890 7,70 Gd 7,72 Br Hafer per Frühjahr 7,42 Gd
7,45 Br

ewe Port 24 Jan Telegr Anfangsnotirnngen Weizen per Mai
e

Zucker
Magdeburger Börle

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſeuer

M24 Jan MKryſtZuck I über 280 n S VBürf Zuck II m K 27,25
II üb 98 m S Gem Raff I mit Sack 28,50Raffinade ff ohne Faß 27,50 II 25,25 26,50

e Gem Melis 1 24,50fein
Melis ffein 1WürfelZuck I m K 30,50

Tendenz am 24 Jan Rnhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

ab Stationen

24 Jan M MGranul Zuck m S Kornzuck o S 880 Reud 15,09 15,20
Kornzuck o S 920 Rend 15,60 15,80 Nachprod o S 759 11,00 12,50

Tendenz äm 24 Jan Stetig
Wochenumſatz 226,000 Ctr

Beſſere Sorten zur Entzuckerung geetgnet 42 43 Vö alte
Grade reſp 80 829 Brix ohne Tonne 2,80 3,05 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Breunzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Rohzucker Die ruhige Stimmung des Marktes am Schluſſe der vorigett
Woche übertrug ſich auch anf die erſten Tage dieſer Berichtswoche Die zuletzt
notirten Preiſe vermochten ſich nicht zu behauvten namentlich verloren 92er
Waare 20 Pf während 88er nur wenig einbüßte auch Nachprodukte mußten
15 Pf nachgeben Gegen Mitte der Woche konnten ſich ſämmtliche Werthe des
mäßigen Angebots und beſſerer Nachrichten vom Auslande zufolge etwas er
holen ſo daß heute der Rückgang für 92er nur 10 Pf beträgt und 88er ſowohl
als 75er ihren vorwöchentlichen Stand wieder erreichten Von Nachprodukten
fand ein ziemlich reichliches Angebot ſtatt Der Wochennmſatz beläuft ſich anf
326,000 CentnerRaffinirter Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare blieb auch in
dieſer Berichtswoche ſehr ſtill und fanden in prompter Waare nur kleine e
ſtatt Auf Lieferung für die ſpäteren Mongte wurden aber wieder ein ge A
ſchlüſſe in gemahlenem Zucker gemacht

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

Faxin 19,00 28,25

zlos
b frei an Bord Hamburg

Jan 11,72/ Br 11,65 G Juni 12,17 bez u 12,20 BrFebr 11,72i bez u 11,75 Br Juli 12,272 bes
März 11,82 bez 11,85 11,90 B Aug 12,37 bez
April 11,95 12,00 Br Ott Dez 12,05 12,17 Br
Mai 12,07 bez 12,05 12,10 Br Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 24 Jan abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamöurg Magdeburg Hamburg

Januar 11,35 M 11,65 M Juli 11,97 M 12,27
Februar 11,42 11,72 Auguſt 12,07 12,37Na 1155 85 September
April 11,65 11,95 Oktober 11 75 12,05Mai 11,75 12,05 November 11,75 12,05Juni 11,87 12,17 Dezember 11,75 12,05ze

Zugder Liquidationskaſſe
Hamburg 24 Jan Wormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 882, Rendemeunt neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 11,72
per März 11,80 per Mai 12,07/, per Juli 12,27 Rnuhig

Hamburyg 24 Jan r Rübenrohzucker I ProduktBaſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Jan 11,72
per März 11,87/, per Mai 12,12, per Juli 12,32 Feſt

Paris 24 Jan Anfaugsber Telegr Rohzucker 889/0 ruhig loco 28,59
à 28,70 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jan 382,80 per Febr
33,00 per MärzJuni 33,80 per Mai Aug 34,50

Parts 24 Jan Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
28,75 Weiber Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Jan 33,10 per Febr 33,25
per MärzJnni 34,00 per MaiAug 34,60

London 24 Jan Telegr 96 Javazucker 15 ruhig Rübenroh
zucker neue Ernte 11 7 ruhig Eentrifugal Cuba

London 24 Jan Telegr Weitere Meldung Rübenrohzuder 11
Antwerpen 23 Jan Soſort 28,75 Fres per Febr 29,00 Ircs perFebr März 29,00 Fres
New Port Jan Telegr Fair reſining Muscovados 5

Kafſee

c d 7 Jan T en 1590 Sack Santoßirg 24 vorm 11 Uhr Good average r83 ver März 83 per Mai 83/, per Sept 82 Rudtg ver an
Hamburg 24 Jan nachm 3Uhr 80 M Schinßbericht Kaffee good

Santos per Jan 83/, per März 83 per Mai 83 per Sept 62
h AÄmſte rdam 24 Jan Java Kaffee good ordinary 54,

en e e e eherew o oß mi ies Sack Santos 6000 Sack Recettes für rm S le

Havre 24 Wege e Uhr J r en von W
rage San02,70 der Sept 102,70 Rich ver Marz t02,26 ver n
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v RewePort 23 Telegr Kaffee Fair Rio 192 RKleP 7 t ver 15,87 ver April

Spiritus vtv 24 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verdrauchsabgade perwo P aus W le nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
M Loco ohne Fap 53,1 52,9 bez per dieſen Monat bez
April bez per April Mai bez per JuniJuli

Juli Aug bez per r bez 5iritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 J à 100 10,000 naGerindi e a unherreis M Loco ohne Faß 83
2 z t per Ang Sept bezLyithie i N Verhrengeabgede Wenig verändert Gek I Kün

ungspreis M Loco mit Faß bez per dieſen Monat per Jan
und per Febr März 33 ,2 38 bez per März April bez per

ai 33,6 ,8 ,6 bez per MaiJuni 34 23,9 bez per Juni
4,4 ,6 ,4 bez per u 34,9 35 34 9 bez per Aug Sept

2 e t ezarte e C an e un n loco ohne Faß
8 Steuerauſt o W e et o W W Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 24 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſeſter

der per Jan 50,55 do do 7

per Febr 36,25 per m 26,25 per r t 7

24 Jan Eplriius loco ohne Faß mit 50 M Konſicmth W re e ver Jan mit 70 M Konſum
per April Mal mit 70 M Konſumſteuer 32,90

Vambürg 24 Jan Spirltus feſt per Jan 21 Br per Jan
Febr 21 Br per April Mai 22 Br n MaiJuni 22 Br

1009 excl 60 M Verbranuchsab

z per Jan 31,20 doJan Febr do do per April Mai 32,90Ware Jan Anfangsbericht Spirltus träge ver Jan 34,50

Breslan 24 Jan Spiritus

Paris 24 Jan Schlußbericht Zelegr is rußig ver Jan34,50 per Febr 35,26 per März April 36,25 ver MaiAug 37,75
Oelſagaten Oele Fettwagren

Berlin 24 Jan Amll Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
behauptet Gek Ttr Kündigungspreis M Loco mit FaßW n Faß ver dieſen Monat 68,5 bez per Jan Febr 66,1 bez

per Febr März 65,6 bez per März April bez per April Mal 63,8
bez per Mai JunlStettin 24 Jan Rüböl niedriger per Jan 67,50 per April Mai

64,00 MBres lau 24 Jan Rübdl per Jan 69,00 ver Febr März 69,50Köln 24 San Telegr krürh loco 74,00 per Mai 1899 66,70 per
ieuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,00 bis 53,40 Me h Bedrenhgekgate 33,90 M Ab Speicher unter freier Vor Okt 57,20

l beth der Gebinde ohne Handel

Poſen 24 Jan Sptiritus loco ohne Faß 50er 51,10 do do 70ex
31,60 Feſter

10 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 24 Januar 1880 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

10 81 84 117 241 87 308 76 92 441 300 72 97 736 54 838 46 86 914
61 1063 231 99 356 489 684 900 2025 76 34 334 451 90 629 80 946 59
2031 53 454 575 601 13 39 707 27 36 897 960 1700 4190 274 369 622

5 75 5026 31 56 1500 333 6514 25 27 611 67 84 790 300 868 90
0 99 6030 32 129 35 87 90 500 97 232 429 88 562 671 891 7131
3 68 92 320 67 425 740 97 995 8013 80 347 56 406 517 73 716 812

655 1500 9002 6 19 100 313 525 1500 66 696 713 44 80 94 805 935 62
10057 67 89 100 45 228 302 4 32 86 500 580 85 690 130001 744

85 859 946 11202 304 87 477 546 56 93 689 959 92 12014 600 121
22 42 500 249 301 433 42 581 745 918 31 59 600 13019 26 167 2090
429 775 889 916 36 61 500 98 14175 224 338 465 590 696 716 15032
48 54 64 65 113 38 312 704 180911 300 39 266 75 458 581 89 681
17188 218 359 91 593 500 653 771 76 986 18023 59 92 133 252 22
821 94 413 48 774 88 96 19029 652 65 180 249 411 526 42 732 72

7

20319 43 438 71 503 26 33 57 769 858 956 64 e 1014 500 134 81
4653 252 93 13000 938 61 89 500 95 22037 13001 65 86 102 13 82 334

799 968 23019 110 74 287 376 81 142 585 622 766 820 863 24355
9 457 13001 717 818 41 60 28039 i 104 79 I150 269 968 508 628

748 99 828 999 6139 204 308 105 82 564 617 83 27019 31 112 85
500 238 800 82 584 609 46 715 I8 826 31 70 900 28049 189 203 428

24 629 723 37 801 92 290i2 258 86 811 450 507 93 822 74 81 928
36020 228 31 15001 96 5000 321 48 761 814 79 959 i30001 68

21106 45 13950 208 14 21 61 82 626 68 763 65 86 300 903 82 82016
28 172 277 456 66 300 726 10 000 47 83085 229 70 335 15001 400
s 862 80 90 824 930 00 34058 65 76 173 225 76 472 511 18001 27
55 600 766 35011 171 277 83 357 92 561 685 761 847 70 969 36016
500 142 442 517 92 613 737 85 87 875 79 981 37029 74 11500 I
S 268 1300 758 69 71500 5241 96 941 38023 227 923 415 94 639 850
si 945 39623 73 232 305 31 62 413 908

40070 175 225 31 115001 87 965 41083 118 34 3000 263 310 15
89 835 10 650 820 809 42139 39 42 201 393 000 422 28 615
48 94 794 839 58 62 43011 160 381 600 852 16 916 44064 594 97
825 80 940 45011 316 474 752 851 46008 67 208 369 535 90 763 96
27137 250 60 441 72 86 509 22 613 722 58 87 48006 38 198 235 58409 31 560 682 6001 78 15 0 858 300 969 49009 213 43 55 Ali 31
661 657 808 19 48 e 928

s 11i 302 25 32 46 448 62 535 600 39 801 36 933 51 300 51292
440 514 38 648 54 800 8 948 2055 241 351 443 3001 69 s08 78 82
E301i 78 285 325 503 604 53 983 5 4010 53 88 117 3000 59 344 405
692 798 55201 367 475 687 800 981 98 56017 256 496 1500 535 43 505
669 3000 828 36 996 57068 149 78 84 99 265 346 54 439 701 2000

5 972 96 58007 100 70 500 278 486 506 613 776 82 875 84 938
59190 248 327 426 698 816 69 71 1500 98 960

65057 80 176 250 328 428 60 611 752 58 822 47 61099 203 23
803 5 52 513 15 624 53 65 857 62019 61 306 11 48 759 819 906 1500
50 1500 63304 3900 479 300 643 70 780 93 918 64031 243 50 65
65132 86 230 55 60 500 417 513 79 97 619 54 728 69 66099 331 72
468 509 14 56 605 67365 83 667 3000 746 936 42 68010 36 42 265
a S 599 708 941 15001 vv2059 221 57 385 417 539 745 99

59023 67 83 285 315 575 609 914 52 86 71040 58 66 152 415 59
61 533 967 72283 405 27 64 82 92 505 10 45 1500 673 765 850 954
2394 161 88 552 74083 216 500 95 472 78 514 79 656 701 3 13 850
750900 67 319 51 55 450 504 639 69 739 800 800 53 89 76121 65 94

288 597 632 79 702 873 928 300 59 77023 302 464 573 84 300 723
32 897 931 46 68 78014 119 212 46 300 386 463 622 32 716 66 802 16
962 7 9011 13 47 11500 143 350 465 636 3000 79 708 35 824 73 907 42

80066 250 58 92 372 508 624 28 1500 51 1500 832 993 300
81015 19 67 84 300 192 270 1500 83 356 425 34 78 546 95 300 791
809 14 928 30 38 82226 40 55 336 85 599 602 5 18 785 804 902 82 87
8305 142 294 56 59 543 91 646 56 743 83 96 853 30001 77 938 84035
1500 37 255 345 484 500 712 909 300 21 83072 79 121 268 75 527

60 678 997 86003 84 100 11 75 341 48 601 18 98 742 832 57 65 86 931
28 1300 87205 42 66 370 465 3000 581 95 691 805 52 63 88008 39
69 156 344 429 96 639 861 97 990 3000 89051 122 231 59 305 515 17
11500 681 779 899 910

0241 427 721 32 63 91128 2872 1 589 605 711 900 92045 204

Hamburg 24 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 69

80,00 per Febr 79,50 per März Juni 77,00 per Mai Aug 69,509

1500 550 733 76 837 82 93478 771 935 43 014209 317 54 464 5631
6o1 75 713 825 95025 75 80 108 39 75 440 853 96221 13000 29

357 401 40 5i7 i 97 889 97001 42 79 92 198 270 304 46 71 5001 496
100 581 72 667 770 861 972 5501i 300 180 314 590 692 814 1800
89 9904 149 211 321 62 413 44 49 55 520 52 729 39 855 922

109017 35 515 84 477 676 1300 816 101015 19 206 322 413 634
754 816 21 102157 13001 318 927 193241 77 865 538 500 693 97
d 742 89 897 104033 231 8001 77 312 69 70 492 578 715 50 809
920 105235 96 319 22 519 86 647 887 103007 238 44 303 421 674
7i0 960 197027 293 111 3580 803 45 62 108201 17 71 351 452 543
628 703 808 48 907 46 99 109016 51 300 101 20 235 78 327 123 88
s66 88 711 88 89

116130 247 620 68 810 68 910 111073 159 500 280 82 376 737
66 845 918 90 112652 71 216 388 400 115001 633 37 79 803 45 15001 78
113049 139 254 573 400 516 22 45 94 786 1141109 55 408 92 582 618
762 58 81 i8061 931 70 115081 230 348 446 521 73 71 745 1309 76
822 27 75 993 116048 I26 73 278 474 79 1600 683 788 962 72 80I 2087 116 258 203 3001 95 404 15 5000 23 29 935 58 000 56 711
54 15601 92 896 1158103 596 57 64 298 381 458 541 77 610 862 86 92711 9041 113 35 239 87 398 632 751 300 817 69 935

120181 246 87 313 659 665 714 808 26 79 121059 362 628 48 300
54 715 20 26 809 33 967 122035 154 58 260 600 610 783 84 802 942
123053 65 87 89 158 299 501 666 717 57 61 124037 258 90 13000
360 79 587 627 28 52 f 773 808 76 I25014 92 228 7 328 83 413
653 98 1300 7041 882 120298 356 463 76 529 71i 337 70 999 127061
3000 136 242 422 561 963 77 128058 I42 426 65 91 503 32 64 90921 80 129084 206 13 49 82 94 325 44 522 70 650 300 800

180idi 209 591 567 601 13 52 77 821 S0i 13 1800 13 1002 192
13000 251 473 i 681 720 837 63 910 57 132224 576 612 872 95 1500
133092 214 25 300 650 722 953 134015 500 135 308 29 463 521 67
660 777 869 90 965 125185 92 338 87 425 92 661 738 85 852 95136691 99 173 98 210 29 78 4i2 574 97 6i0 5001 733 886 1372003 159
500 205 20 15 3001 60 388 401 8 45 727 68 823 29 924 68 138130
99 278 810 129170 336 449 550 612 741 931

140161 3001 325 94 485 516 85 669 78 892 300 141018 900 2
68 i 144057 129 299 161 68 78 501 6 71807 845 5001 96 143031
194 209 39 458 514 614 700 l 74 144048 66 75 150 245 433 74 514
300 735 42 929 66 145010 59 62 109 30 218 320 428 60 5001 86 528
72 96 683 729 88 146075 131 210 99 384 522 28 68 637 708 815 992
147000 108 205 357 607 796 886 148050 125 88 272 308 81 300 431
584 668 786 98 813 61 92 988 99 149114 39 278 97 307 505 57 71 681
96 806 1600 8 37 55 81 30001 902 3 I1 78

150150 308 25 472 570 675 729 864 80 919 83 68 151038 146
49 74 257 58 494 51043 711 484 162080 105 17 130001 253 90 373
f1590 453 71 90 732 41 90 75 89 905 36 62 81 153433 74 512 731 63
81 941 19 18001 87 154231 316 1500 87 601 785 853 17568 11500

21 62 91 725 827 937 156111 52 80 376 577 652 701 62 77 831 92
909 157243 567 68 857 916 535 158032 83 346 469 593 712 12000
i 65 870 905 11 22 51 159080 101 93 259 872 76 89 961

160158 288 357 494 722 851 938 161086 120 361 405 557 846 986
102005 31 123 47 74 203 68 329 88 546 57 825 15 54 938 193008
i37 470 87 13000 651 689 95 II 16126029 91 235 81 5300 303 18
407 25 578 712 29 810 165003 30 75 168 52 314 20 52 79 441 61 599
777 92079 83 166047 6450 641 68 86 819 64 93 965 16700 104 5
130001 33 263 88 417 516 608 21 809 88 930 72 188060 68 395 517 30
70 752 919 50 169026 60 55 200 66 336 57 183 675 83 759 813 39
i1300j 99 902 86

170035 180 416 717 825 921 15007 77 171028 149 241 390 493
1500 505 609 741 69 8 51i 945 172150 298 317 28 567 85 18001 685
789 831 43 90 173061 316 423 519 616 49 800 13 1800 47 63 992
17 4183 1500 61 314 400 537 94 667 718 810 o 88 125238 387
431 65 628 793 863 88 17035 356 13000 526 640 49 736 803 72 942
177063 196 130001 203 346 599 1600 690 500 716 1600 71 80001 927
i i a i 80 363 169 706 69 865 125297 908 530 1300 676

9

180100 68 502 48 18001 624 28 84 807 23 42 78 973 74 181255
336 462 90 853 36001 613 852 963 182145 86 346 425 520 42 47 686
742 55 69 874 916 183069 119 58 298 323 401 69 575 115001 93 628
767 893 506 184054 76 I100 88 392 442 65 86 556 89 605 7 1300
37787 850 88 901 97 15001 185908 272 99 345 80 419 3000 79
518 54 68 76 660 768 96 999 186127 83 502 30001 25 59 84 690 760
98178185 274 345 68 481 627 8592 188005 65 i 131 402 41 549
701 81 89 99 894 189003 74 116 51 60 205 813 826 63 79

10 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 24 Januar 1890 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Rummerg
in Parentheſe beigefügt

Ohue Gewähr

199 343 52 484 500 86 581 651 80 99 852 1034 36 154 226 55 303
464 1300 723 87 961 2091 48 121 207 30 74 300 362 536 41 670 761
es 830 300 904 77 3089 236 469 630 35 710 835 37 68 40062 125
500 59 300 91 3000 577 849 909 39 5002 22 3000 114 55 235 339

55 402 37 773 875 0069 255 60 399 597 620 23 70 766 68 847 63 67 78
7019 78 451 300 550 80 64 94 758 900 15 79 8065 531 37 43 621 55 88
810 79 967 77,87 9165 99 1300 318 75 465 80 575 83 96 613 74 747 88 98

10032 124 372 558 959 11017 155 279 99 318 300 456 524 78
669 730 834 12071 140 79 97 213 61 343 92 493 532 94 685 765 899
922 13000 173 329 41 442 596 747 94 813 27 945 300 14025 60 141
1500 49 83 300 310 11500 441 617 97 770 931 39 15699 166 272

434 23 611 54 858 738 979 16016 93 164 323 500 414 18 570 77 63891
84 748 889 992 500 17046 233 469 602 8 39 831 919 18073 77

300091 281 359 527 45 49 677 83 782 68 72 300 97 826 54 975 500
19014 138 26 463 89 517 614 63 840 905

20132 246 552 600 804 42 3000 946 89 21434 687 724 30 500
40 863 904 226018 85 300 98 109 17 1500 28 46 211 25 41 75 433
512 650 704 972 1500 2023 26 85 175 407 11600001 31 300 46 756
849 80 958 C4052 86 208 398 529 64 807 53 e8028 86 141 274 300
124 49 68 539 i 669 80 749 26007 77 so 91 98 414 506 38 99623 792 864 84 907 27038 109 87 348 78 487 1500 89 559 83 709 860
68 969 28051 1500 114 228 507 300 665 79 762 816 71 79 984 20217
831 479 710 11 62 79 837 993 1300

80076 181 210 77 406 86 499 650 738 1500 834 65 924 31001 1731 83 140 308 58 13000 462 78 597 300 616 31 839 32177 263 91
305 11 95 582 632 56 33011 42 177 232 52 346 59 63 456 88 580 612
89 783 89 840 90 5000 922 34162 66 338 434 857 600 82 925
S i01 293 835 424 512 617 953 36143 277 357 U1500 88 421 68 61
575 79 930 1500 828 42 960 37052 181 215 38 74 96 508 11 43 608
28 50 868 952 38019 183 275 77 300 12 18 46 400 542 96 613 800 984
z8 62 94 39091 114 54 83 97 685 804

40020 25 98 3000 381 412 592 669 72 848 78 3000 86 941 41012
15 103 71 207 598 851 42001 105 68 73 217 303 623 89 95 722 814 21
87 951 43123 253 61 353 534 48 625 38 72 790 847 959 64 44121 83
248 7399 828 901 28 87 45079 300 156 58 214 487 502 631 67 756
821 44 972 40082 221 49 57 323 58 645 735 40 81 913 47617 21 86
222 515 665 18106 264 333 39 722 845 1500 991 49080 112 89 265
347 98 444 82 573 606 755 828 300 51 922

5 0021 37 15 000 109 28 232 64 527 718 35 53 51057 115 252
73 74 476 90 11 66 88 500 52097 172 284 320 33 200 63 1500
593 720 85 866 81 962 77 89 300 91 53220 564 450 97 642 93 800 26
57 60 54116 51 305 6 1500 621 82 84 793 812 908 81 1300 55159
328 32 512 96 500 763 929 56059 168 226 34 363 97 404 25 540 616
3000 8 50 768 881 900 67298 532 60 706 58 74 872 927 58069

z33 c 78 408 40 717 77 10118 23 364 300 90 549 72 85 98 767
9

60005 114 22 75 92 3000 252 87 365 75 300 475 559 811 947
3000 61046 172 232 69 361 572 618 961 68 70 62101 3000 56 305

18 429 569 94 725 914 63105 547 844 942 73 76 64193 314 472 536
638 798 915 61 71 65097 346 52 57 489 661 688 722 47 78 87

5 911 50 66176 321 300 28 33 62 451 702 833 41 98 933 67 300
67040 98 510 959 81 3000 86 68176 224 363 559 631 956 69070 134
214 334 63 67 685 96 675 819

7034 153 411 29 612 61 736 897 715689 762 92 800 45 72282
340 658 750 64 500 987 73008 87 204 92 310 42 433 76 518 98 636
703 62 874 74149 401 532 607 96 747 829 75078 691 605 768 824
76030 3000 133 80 262 368 459 1600 64 68 79 661 74 890 744 92
913 75 99 77013 95 102 73 286 346 497 512 39 54 77 715 971 78005
600 13 67 1656 333 79 413 5622 767 84 828 44 79115 23 98 228 67

66 91 308 17 82 69 402 300 11 689 629 36 87
809088 295 180 000 385 454 91 778 81120 68 215 305 1500 424

87 701 80 863 78 1500 902 87 52226 1500 66 501 6568 91 841 63 77
904 66 83010 19 47 61 71 310 64 619 22 79 766 84005 23 233 50 418
604 756 3000 837 91 917 24 68 85027 66 267 97 313 42 968 80227 87
844 56 77 597 612 44 3000 70 56 87 020 120 221 302 432 646 918 29
85048 341 471 81 15001 95 521 27 72 93 710 813 vö144 49 220
1600 83 469 461 300 v8 631 42 v12 46 76 77 966 99

90141 422 46 532 41 639 801 60 938 98 91471 621 62 832 1300 47
78,84 1300 92122 110 000 260 97 581 709 72 867 9304 283 419
551 655 72 83 85 711 837 95 94042 46 1500 146 299 301 524 841
1500 51 69 927 95019 123 328 551 95 635 88 718 32 75 300 83 81596172 262 11 336 449 300 670 77 802 74 963 92 128 55 1300

00 235 38 431 689 618 2 772 878 544 08037 75 115 248 67 869
450 655 150001 773 99013 119 45 234 47 384 581 616 39 91 789 885
13000 966 36001

19061 87 143 46 69 71 259 68 552 636 836 922 300 101037 235
39 621 762 876 83 102137 659 90 207 67 312 455 525 681 S48 953 95
103015 225 399 445 1500j 608 5001 88 50 825 29 43 86 1600 104086

123 73 202 628 500 88 868 105027 37 123 68 72 201 5 423 26 590666 815 987 106017 30 101 36 330 70 550 615 781 810 999 107 047 98
120 334 36 397 482 683 732 57 865 73 9041 108106 20 5001 68 248 449
55 99 530 664 39 732 965 109911 ii5 38 241 569 619 871 l 19

110088 300 122 74 585 639 986 111134 305 81 476 56d 890 980
112081 145 116001 51 63 212 1500 320 405 13 584 687 8614 71 972

1500 113077 119 228 98 323 62 74 439 613 32 702 11 4
114461 601 727 33 38 67 885 907 66 69 115045 151 56 304
635 705 47 50 59 116045 19 304 603 55 737 61 808 54 l
458 584 616 93 708 21 59 87 11s124 25 34 89 258 3883 46
S en tlsdo 500 11608 150 280 926 61 408 651 686 397

120008 89 30001 367 516 627 759 839 82 921 82 53
74 374 507 300 88 787 944 122255 72 343 522 67 705 81 94
84 123079 132 296 569 674 76 8532 124060 459 93 619 50
905 70 125049 78 500 95 220 25 99 408 17 26 647 98 764 77
961 500 81 126042 2460 330 68 427 533 35 64 71 705 300 34 1500
127026 44 205 11 300 15 619 676 707 47 842 987 128163 267 301
452 633 751 883 129032 121 41 70 421 77 508 609 921 22

130017 63 78 171 346 437 836 131070 110 61 94 364 98 406 500
52 795 804 937 132077 267 81 354 528 897 984 183188 201 310 459
776 84 858 901 6 134000 3000 64 145 48 97 240 84 92 354 478 592
794 50 75 135012 93 3000 147 208 46 70 330 88 1500 419 555 77i3001 6a6 99 765 140123 322 50 65 4230 65 5918 621 730 92 818 137324
49 458 80 99 523 659 61 1500 747 5000 138125 3000 389 409 69
543 1500 689 892 979 139202 74 97 390 452 78 98 555 630 774 952

140032 140 200 68 702 37 78 862 912 300 141214 19 59 332 450
92 93 549 762 814 500 962 69 142389 418 52 99 525 757 813 41 300
143094 1500 135 298 481 93 97 508 17 78 500 647 500 913 144039II 200 331 55 85 442 65 1300 518 58 634 80 146 69 98 959 145052
276 387 587 605 23 902 146091 132 289 317 3000 53 1500 462 510
300 788 99 836 93 1500 922 23 30 147088 269 319 493 58 724 38

821 907 35 148122 42 50 68 96 212 71 1500 577 661 720 1300 39
927 36 149032 48 149 373 412 521 812 15 48 89 907 38

150149 222 39 511 629 774 847 978 15 1011 262 98 303 15 000
92 407 42 579 91 756 840 500 42 152072 175 319 400 544 58
153022 42 147 68 72 341 59 64 92 473 572 300 77 778 300 806 66
931 66 154038 1500 42 112 3000 371 1500 88 681 54 787 66 99922 4155006 133 35 255 375 86 87 604 76 600 988 1656095 452 516
743 70 78 157013 38 66 72 310 408 32 37 500 53 663 756 816
3000 904 55 158010 225 35 325 433 50 518 631 58 763 65 87 d2d v9

92 919 159 24 87 408 522 624 44 1500 941 91 5600
16000 i 25 108 216 44 309 50 689 180 882161002 28 49 68

118 252 613 807 923 162139 335 417 634 723 846 942 563 163177 468
591 723 31 853 919 164060 115 214 97 374 427 869 165031 32 145
321 5639 60 87 701 890 980 166 025 80 107 99 269 3000 360 dI6 69
662 3000 107 956 167074 108 228 l s I 489 07 18808

h e e h e Tr re 262 74 378 4002 52 8 4602 609 77 783 841 927 87 173059 106 205 397 46

l 963 174089 138 266 300 80 300 399 405 519 709 972
175020 61 305 430 500 617 176306 13 458 J 602 15 835 916 90 91
17712 261 67 68 871 91 572 612 66 810 178042 162 297 3900 330

79229 3000 828 49 79 414 99 69 621 51 603 828

180149 261 861 436 601 744 863 916 33 18860 80 601 s d29 nete23
3000 96 303 9 3000 50 80 3000 668 791841566 225 31 333 646 811 30 943 185020 n 37 97 u
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Parts 24 Jan J Telegr Rüböl feſt ver Jan

Paris 24 Jan EElufter olegr Rabet ſelgerd ver Jan
80,25 per März Juni 77,50 per MaiAng80 Sr W Rclegr ohlrae ver Aug Dez 117/ à 12

Ümſierdam 24 de An Raps per Frühj Fl Räbsl loco
38 per Mal 1890 35 per 50024 Jan Telegr Talg loco 44,90 per Aug 45t 23 Jan Telegr Schmalz loco 6,30 do Rohe S
Brothers 6,70 Petrolenm

Berlin 24 Jan Amtl Petroleum Rafſiniries Standard wo te100 kg mit Faß in Hojen von 100 Ctr Gekündigt Kg v
digungspreis M Termine per dielen Monat Duſchnitſerrris D 5 per Hw bez

Stettin 24 Jan o 1259 24 Jan etzeleum nun o andard white loco 7,90 Br
Gd per Febr März 7 Gdt B Jan Schlußbericht Petroleum feſt Standard white

oco 6 ez u Bre änin rpen 24 Jan Telegr Schlußbericht Raffinirtes 777
et J h S g Jan 16 Br ver Febr März 167r ept De r Ruhige Jert Jan egr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,50 GEd do Philadelphia 7,50 Gd RNohes Petroleum in New
York 7,75 do Pipe line Cerliſicates per Febr 196 Ziemlich feſt

New York 24 Jan vormittags Telegr Petroleum Anfangsknrſe
Pipe line certiſicates per Febr 1057,

Butter Eier Fleiſch
Ber lin 23 Jan Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweineſleiſch 1,260 1,80 Kalhſleiſch 1,00 1,60 Hammel
e a0 Butter 2,00 2,80 M per 1 kg Eier 3,40 6,00 M ver
60 Stück

Kartoffeln
Berlin 23 Jan Pol Praſ Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 v

Futtermittel e
Hamburg 23 Jan Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 125 Erdnuß
kuchen 135 150 M je nach Qnal Rappskuchen 135 240 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 110 für 1000 kg Rüböl ſchwach
oco zu 69,00 M angeboten Käufer fehlen Leinöl feſt loco 43,00 R Br

Stroh Heu
Berlin 22 Jan Pol Präf Richtſtroh Heu Mper 100 kg

Sämereien

Petersburg 24 Jan Telegr Leinſaat loco 12,25
Hanf

Petersburg 24 Jan Telegr Hanf 45,00
Hülſenfrüchte

Berlin 23 Jan Pol Präf Erbſen gelbe zum Kochen 20 32
Spelfebohnen weise 29 40 Linſen 27 60 M per 100 kg

Berlin 24 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco matt Termine
feſt und höher Gek t Kündigungspreis M Loco 130 136 M
nach Qual per dieſen Monat per April Mai und rer MaiJuni
115,75 116bez per Juni Juli 117 bez per Juli Ang 117,5 bez
u per 1000 Kg Kochwaure 170 200 M Futterwaare 157 162 M nach

ualität
Wien 24 Jan Telegr Mais per MaiJuni 5,88 Gd 5,43 Bro

per Juli Aug 5,53 Gd 5,58 Br
Peſt 24 Jan Telegr Neuer Mals 5,05 Gd 5,07 Br

London 24 Jan Telegr Mois williger
Liverpool 24 Jau Telegr Mais ſtetig
New Port 23 Jau Telegr Mais New 39

Leipziger Vörſe vom 24 Januar

t Kgl Sächſ M Kgl Sächſ Mr 5333 24,20 G ans Gw 16882 5900 103,00 G

s do 1660 83,406 do u3 do 500 96,00 4 do 1879 193,25 PThir 4 doEm 1875 103,00 G3Staatsanl 18551 10097,75 G z Stadtobl1s84
39 do 1847 500 100,00 G 4 do 1876 t49 do 1870 100 100,00 G S Altb Landobdl
4 do 67 abs 3500 101,40 P do do 59000 102,50 G
4/ Landrentenbr 500 399,40 G

DOiv Eifenb St Slkt
9 Altenburg Zeitz 184,90
21 AuſſigTeplitz 399,00 P
71 Böhm Weſtb 5 g 143,75 G

Div
71 Leipz Baubank 125,90 G

11 do Bierbr z Reud
nitz v Riebeck u Co 185,00 G

d Nt A 17 12 Lpz Kammgaruſp 225,00 Sn von al Schend 18800u DuxBodenbach 208,506 abalerdoe m a o

Eiſenb St V i ie Altenburg Zeitz 167,00 P s Sach Maſch Fabr

u t S en 172,00 GO o B 1 Sächſ rSchönherr
Bank n Kred N z Thür Gargel Lpz

10 Allg D Kr A Lpz 205,00 G e ma Pr 189 Srebdener Bant I87,00 G 7 e S Thür Br V St 171,90

5 Geraer Bank 7 do St Prior 171,006 do Hdls u Krdtb 5 Zetger Par u S Art 111,25 G
5 Gothaer Privatbank 116,00 6 Wer De Hklig 105,25 G
s Leipziger Baut 14900 z cregein Kart 90 x35/ do KaſſenVerein 108,75 P zuj n ab it Glauzig 107 50 636
4 Sächſ Bank 116,00 6 zu erſabritk e r22 Weimar Bank abgſt 732,00 G 6 Zuckerraffinerie Halle 141,25

4 Zuwidauer 108,00 P e Ansl Eif W Obil
AuſſigTepl 102,50 Ge z n e eChemn Wertz s VBuſchtiehr B d

Fbr Zimmerm 129,50 P 5 do Enm 1871 91 406
6 Cröllw Papierfabr 165,00 P 5 do do 1872 91 ,40 G

50 do Schuldverſchr 100,50 do Gold 103,908zP
O Dörſtewitz Rattm 80,00 G 5 DuxVBodendach 90500 D W M Sonderin s de m i871 92

u Stier Vorz A 77,50 b 5 do do 1574 107,25Geraer Juteſp u W 10879 GrazKöflacher 85,80
10 e Schw u 16,00 do Em v 1871 u 72 S

ohn 7o Halleſcheſtraßen8 186709 4 u e e1 KetteElbſ Geſ Akt S 5 do Gold i
6 Körbisd Zugerſabr 102,75 5 Prag Turnau 98 00

c

Flontagbeginnt der diesjährige Jnventur Ausverkauf des
Geſchäftshauſes Kng Pollch in reipzig

und wollen wir nicht verfehlen darauf beſonders aufmerkſam zur da ein großer Theil des ganzen Lagers ſowohl
in Confeetion wie in Kleiderſtoffen und Leinenwaaren
an dem Ausverkauf betheiligt iſt

Die Preiſe ſind für die kurze Zeit des Ausverkauſs Tage
ganz bedeutend zurückgeſetzt und bietet ſich hier eine aufer
ordentlich günſtige Gelegenheit zum bi igen Einkauf
ſowohl in Winter wie in Frühiahrsgarderode

I7
würden gern etwas gegen dieſenvie 6 Part 980 Mangel männlicher d thun
wenn ſie nicht al teten ihr

de t und 5 d glänzendeErfo annt als dur zu reell und unſchädlichiſt das Pilocarpin Präparat Dr Krell s Vart Tinctur
zur Erzeugung eines vollen kräftigen Bartes binnen ſechs

ochen ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten Unter der
Garantie daß ich mich verpflichte den bezahlten Vetra
ſofort zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht
erzielt wird Flagcon A 90 nur durch F Neter Fab
e raukfurt a M Angabe des Alters nöthig
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21 59 5 uß Bod Kred A 6 192,09 b Transkaukaſiſche 3 75,60 G anziger Oelmühle 11 150,50 636Komm Papiere bweacn h e n ver Gorſ d i Wie iautae gar 1 92 19656 do do St Pr 9 13,50Berliner Börſe e s 1 o Seſahn T n Se eng Warſhzu Wien in n es 5rgentini Anleihe ſchtiehrader Bahn 7 5 G 250 1 or nen24 Januar 0 do e 84 32 65 W Peeg e t a w O 79,00 G Zarskoe Selo 5 l 80,70 ilenburger Kattun 4 91,00bz
Prenßiſche und Deutſche Fonds er ſtres ToldA z 32 z KarlLudwigsb 2 eichsbank 4/ proz u W e ar J e

ulareſter Bank 2Dertſhe Reichs Nul 4 s t i vie e St San f a d echte eete 3 so Sumnmifadr Fourobertdo h 3 108,90 v do do 103,80 bzG Jtal Mittelmeerbahn 5 108,20 bz i Bank ar 115,60 G Rorthern Paciſic a 6 113,00 G do Voigt u Winde 6 132,50Preuß konſ St Anl 106,65 B innländer Looſe 83,006 wangorodDombr B 5 101,90 b reinsbank Berlin 0650,25 bz do n 6 i10 90 do Volpi n Schl 5 10950do do do 3 108,19 b Wriechtſche Gold Anl 5 82,25 z KaſchauOderberg 4 68,80 65 rſchau Diskontobank 8 82,75 bzB do n 6 10780 G Hildedrand ſche Mühlw 12/ 152,70
StaatsSchuldſcheine 200 b Ftialieniſche Rente 5 94,50 B Kronpr Rudolſb gar 42/ 88,60 d Weimariſche Bank konv 7 136,50 t e Jeſerich Asphalt 10 140,90
Staats Pr Aul 1855 3/ 158,00 Kopenhagener Stadt A 3 97,80 d urst Kiew 52 fWeſſfäliſche Bank 6 116,75 Vergwerko Aktien Katſerhof conv 4 129,75 G
e ehe 310 aboner Stadt Anl 4 82,50 b50 Semberg Czernowih 102 25 bz Wiener Vantverein o Kördisdorfer guckerfaör 5 105,30Berl Stadt Obligation 100 50 b Norwegiſche Anleihe 3 Lüttich Limburg 0 30,25 bz6 AachenHöngen conv O 48,40 bz MaſchinenfabrikenBremer Anleihe S 101,80 G Oeſterreich Papierrente 76,00 b Heſtr Lokalbahnen 4 65,90 bz Anhalter Kohlenwerke 10 147,60 b Anhalt Maſchinen 52,,112,30 G
er W do Silkerrentel ä 76,40 z do Nordweſtbahn 84 60 b Eiſenbahn Obligationen Soniſacius 3 149,00 b BHreslau Linte 9 174,50 S
amburger Sdaatsanl 3 Oeſterreich GoldRente 4 96,00 b do t B Eldethai 599,30 b Braunſchw Kohlenwerke 1 86 00 Chemnitzer 6 1129,60do Rente 102,25 do Kredit 18581 825,00 b do Staatsbahn Märk III A 3g 100,80 B do do St Pr 5 100,00 bz reund conv 11 237,50 bMainzer Stodt Anl 3 10 do 1860er Looſe 5 12a,70 b RaabOedenburg 1 30,106 raunſchw Eiſenb Pr /,108,75 bz Donnersmarchhütte 392,00 bzG ruſon Werke 10 183,90 bz6

iſche Staatbrente 3 9,108 do 1864er Looſe 312,00 G Feichenb Pardubitz Z 73,75 z Holſt Marſchb 4 PDortm Bergb Lit A Halleſche sdo Staatsanleihe 4 101,10 G Poringieſiſche Anl 1888 4 96,00 B Ruſſiſche Gr EB 5 13000 3 Dortm U S P A 69 3 122,00 630 Harkort Brücken 5 122,80Weſtpreuß re 100,75 b Nömiſche V St 468,70 d56 do Südweſtbahn 5 75,00 G Mainz Ludw gar konv 4 FKelſenkirchener 6 1194,50 bzG do do St Pr 6 141,50
Provinzial Biandsriefe Rumäniſche St eRenie 6 108,90 b Schweizer Central 527 147,25 b do 1878er 4 108 00 Harkort Vergwerk 0 1120,50 b Harimaun 10
Landſchaſtl Central 4 e do fund 5 102,10 b do Union 4 118 40 bz do 1874er 4 1103,00 B do do Pr A 69 1244,90 bz Pommerſche ver 8 I111,90Jg do amort 5 88,10 b Südöſtr Lombardiſch 1 69,00 bz Mecklenb Friedr Frz 99,25 bz rpener Bergbau 8 250,75 b Sächſiſche Sticmaſch 4 131,75
dert do St Rente 485,60656 WarſchanTerespol 5 101,75 Oberſchleſ gar t P 37 100,80 G Hibernig 7 221,50 G Schwarhtopff 14 254,75Poſenſche Ueke 4 1101,00 G Ruſſ konſ Anleihe 1880 49425b WarſchauWien 15 192,25 Oſtprenßiſche Südbahn 4 103,90 B SHörder Hütten conv 166,10 bzG Zeitzer 20 2382,00

h do do I Eiſb Anl 4 20 b SFeſtſilicianiſche do do Pr Akt 6 124 50 b Nahm Fitern Roßm 0r do do II do Eiſenbahn Prioritäten Königs u Laurahütte 6/ 173,99 b Neuß Wagenbau 87,25 GWeſprenß 3 190,50 d do Orient Anl II 5 70,50 B Lauchhammer conv 10 169 25 bzG erweniſg Eiswerke 1 73,10dentenVriefe los 206 do do III 5 70,30 b zum Bezug von 3/ Konſols Tuiſe Tiefbau conv 146 00 b Norddentſcher Lloyd 12 190,80
Pommerſche e s do Pr Aiul 1864 5 v W 31 1 90 do St Pr 186,75 bz Roſißz Zucker 8 112,50 bzGſenſche ab 20 do Pr Aul 1866 5 159,00 bz BankArtien Ziuſen zu 4 lfd Zinſen b T goſt c 50 9 Magdeburger Bergwerk 13 bzG Saline Salzungen 2 97,90
reußiſche Ruſſ Gold Rente 1833 6 113,60 G do bis /4 Marieuh Kotzenau 3 122 d Schäffer u Walcker 8 145,75 GSachſiſche er do do ſtempelpfl 5 103,40 bz Aachener DistontoGeſ 9 82,75 bzG do bis /7 90 102,50 bzG Oberſchl Eiſenb Bed 5 118,00 bzG Stralfunder Spiellkarten 7

Schleſiſche 102,10 Nuſßſ Poln Schatzanw 4 75 b Want f SpritProd do EiſenJnd 12 212,75 bzG Thüringer Salinen 290,00ſ Nitolat Oblig 4 95,50 Berg Märtiſch Bank t 6 Phönix Bergw Iit A 6 126,25 64 Transportgeſellſchafteng chived Hypoth Pfdöbr 41 103 20 V Berliner Kaſſen Verein ten 8 Albrechtsbahn garantirt 5 86,00 bz do do ILit B 69,90 55 Kette Elbychiffahrt
Bad Präm Axl 1867 4 143,50 63 do do 4 102,50 63B do Handels Gef 42 252 WBöhmiſche Nordb Gold 4 101,60 bz e 2 142,00 bzG51 Pferdebahn Breslau 7 143,00tie reinen 1145,90 b do Reute 3 88,90b2B do r i Buſchtie rader Gold 4/,103,60 z do do St Pr 5 150,00 65 do Braunſchweig 5 121,106San r e Anleihe 222 e n en 59 ur Bodenbach S 8970 e riedeg Montanwerte 11 199 10 z do Magdeburg 10 216 008

Pram Anl 3 138 vz Serbiſche amort Reutel 5 834,10 bzG BörſenHandelsve in 1 9 do III 5 1107,40 G Roſitzer Kohlen 86,09 G do Große Berlin 12/ 262,50 b
e Rind Fr A S 128,00 z do neue Tab 85 5 88,10 bz Braunſchweig Bank v Dux Prag 5 108,50 B Sächſ Thür Braunk 7 167,00 d do Stettin 2Sadeger Pramien Anl S Türtiſche Zoll Oblig 5 80,90 b do Kreditauſtalt S 110 o Paliz garl Ludwigsb 4 86,30 G Schleſiſche Kohlenwerke 0 80,90 b Ver Petroleum Prior 16,80 bz

Meininger Pr Pfdor 4 121,50 G do konv Anleihe 1 17,70 z Bremer Bank h 3 s 115,00 b Jtalieniſche Eif Odl 3558 ,20 836 do Zinkhütten 9 196,75 bz Weſtfäl Drahtinduſtrief 4 107,75 bz
Rrininger Looſe 27 z Türtenlooſe 83,10 beG Breslauer Dislon gut i KaſchauOderberg 4 73,75bz Stadtberger Hütte 15 137,40 bzG
Hidenb 49 Thlr Looſel 3 182,50 G Nugar Gold Rente 4 es 90 z do Wegsler Bank 6 Gold 4 88,10bz Stolberger Zinkhütte 2

do do mittel 4 88,90 b Danziger Privatbank z 179 50 Kronprinz Rudolf 84 4 82,25 do St Pr 5f 7 130,25 JnduſtrieObligationen
do GoldJnv A 4/,100 40 bzB Darmſtädter Bank 12 Lemberg Czernow IV 4 78,50 B Weſteregeln Alkalt 12 155,75 bzG O Unt I10 5 112403

In und ausländiſche do PapierReute 5 86,90 bz Darmſtädter Zettelbank 30 102,7 Oeſterr Frz Stb alte 82,00 G Weſtſl Union St Pr 10 150,509 de ortm 5 n
Hhpriheken Bſandbriefe do St Eb Gold A 4/,/106,00 bzG Deſſauer Kredit neue 17 o do do 1874 3 81,50 B Wurm Revier 12,208,50 b ren

102,25 6 do do Silber 4 82,59 bzG do Landesbank S do Ergz Netz neue 3 80,75 G grkort Bergiwerk 5 2257Anhalt Deſſ Pfdbrfe 4 2,25 bzG Deutſche Bank 9 1179,90 G do Gold Pr 4 101 30 b Jnduftrie2lktien ivernia Bergw Geſ 41/ 104,2Deutſche Grundſch B 4 101,50 z toritäts do Eff V Hahn 50pr 10 132,60 b Oeſterr Stsb 3pr 18851 95160 6 za h Luiſe Tiefban Obl 108,30 Gdo do 3 98,50 bzG EiſenbahuStammPrior do Genoſſenſch 7 188,50 b do Rordweſtbahn 5 92,00 z Admiralsgart Bad ev 4 111,50 bzG Paſſage Akt Bauverein 4 102,40 Sdo Hyp B Berl 4 102,0 658 Ldtten do Grundſchuldbant 6 115,50 bzG do 18 Gelee 5 10730 Allg Elektr Gef Ediſ 9 225,50 G Chiele Winckler 4 10140
do de Rein 4 bzé Dortm Enſchede /5116,00 bz G do Hyp Bk 60proz 6 111,30 G PilſenPrieſen 4 AngloKont Guanow 10 160,10 bzG Weſtfäl Grubenverein 5 103 0G

Voth Pr Pfdbr I abg 114,9063 Sarienb Mlawta 5 114,50 638 do Nationalbank 100,30 b3G Südöſtr Bahn Lomb 364,00 bzB Be guten
do do II adg 3/,110,76 bz Oſtpr Südbahn 5 1115,50 b Distonto Geſellſchaft ſ12 247,75 bz do Sblig 5 102 90 65 G f Bau Ausſ à 75 Wechſelkursdo III r zu110abg 3 100,70 G Saglbahn 5 113,80 b Dresdener Bank 9 I187,00 bz Ungar Rordoſthahn 587,30 beB Berliner Neuſtadt 4 83 50 bzB Amſterdam 100 fl 8 T 16 80 b
do IV rzb zu110 abg 3 100,60 d B Weimar Gera 5 99,20bzB do Bankverein 7 1289,10 bzG do do Gold 5 102,60 bzG Paſſage 4 397,50 bz Brüſſ u Antw 100 I6 81,00 zdo V do aabg 96,50 B Geraer Bank 5 103,40 G do Oſtbahn I 5 382 50 bz6 Bazar efellſchaft ſſondon 1 Lſtrl 8 T 20,43 bgamb Hyp B Pfdbr 4 101,50 vzv Eifenbahn Stamm Aktien do Hdls Kred Bk s 106,50 bzB do do II 5 76,60 G m 1 97,00 b Paris a 100 fr 8 T 31,00 bzP Henckel Bergw Obl 104,50 B Gothaiſche Zettelbank 5 116,75 bz Portugieſ Eſ Obl gar 41 100,00 B Bo z Wien öſt W 100 8 T 172,90 b

Pr Bodenkr P und 5 112,75 G Aachen Maſtricht 2 e 79,10 bz do Grund KreditBk 0 86,50 bz6 do do neue a 100,00 dzG Böhmiſ esVBrauhaus 14 Petersburg 100 SR 3 W 224,25 b
do Ser III 5 107,25 G Altenburg Zeitz 9 116 183 809 bz do do junge 40pr 0 94,80 bzG Königſtadt 9 142 00 bdo 4 1101,40 G Dortmund Enſchede 3 86,30 b Hannoverſche Bank 4 116,25 G Leipzig Riebeck 11 184,25 BaukDiskonto
do 3/2 98,20 b EutinLübeck 142,75 b Koburg Gotha Kred Geſ 5 130,50 bz Schultheiß 15 268,00 Berlin Wechſel 59/5 Lombard 5/ u 6Br Cent Bd Kr Pf 5 102,20 bz e Güterb 88,50 s e e z 204,00 bzG ehe hen 98,60 bz m um lege c ſein endo 110 rc 4 refelder 2 107,25 b agdeb Bankverein 6 Br Union 139 a5 de 3 4 g r r I 354,75 e Le Privatbantk 4 KozlowW roneſch 4 92,50 bz Berliner Lagerhof 0 107,40 bz Paris 3 Petersburg /3 Wien 4i2

do do 3 99,00 b Ludwigshaf Bexbach 97 233,30 b Maklerbank Berlin 6 1127,50 b Kursk Charkow Azow 4 90,40 bz do do St Pr 10/,129,00 G Gold Süber u Banknotendo Hyp B Pf VI 5 11090 6 FübegBüchen 7 u 175,00 bz Meining Hyp B 40pr 5 102,75 G RKursk Kiew 491,60 bz do Elektr Werke 8 182,00 bz8 ans 20,38do div Ser rz 1001 4 101,60 646 MainzLundwigshaf 41/ 122,50 b Mitteldeutſche Kreditbt 6 120,50 bz6 MoscoKurst Prior 487,40 G Braunſchweiger Jute 12 166,25 bz W on
d 3/ 98,50 b Marienb Mlawkaw 3 57,75 b Nationalbt f Deutſchl 9 161,25bz MoscoRjäſan 4 93,25 G Breslauer Helwerke 51/ 95,00 dzG Engliſche Banknoten 15255

Rheiniſche Hyp Bank 3 97,40 G Mecklenb Friedr Fr 6 167,90 G Norddeutſche Bank 10 172,00 bz do Smolens 5 1100,70 b65G Cröllwitzer Papterfabrikf 6 167,00 Napoleondor 23 3
Südd Bodenkredit 4 103,25 G Niederwaldbahn 2 74,75 b do Gruudkreditbant 0 87,90 S Rjaſchk Morczansk 5 100,50 G TChemiſche Fabriken Dollars 16

Oſtpreuß Südbahn 6 86,50 b ſOeſter KreditAnſtalt 9 279,70 b Rybinsk Bolog 593,50 bzGG Heinrichshall 6 Jmperig w s beRuſſ Bodenkr Pfobr 5 107,10 b Saalbahn 0 51,40 G Petersb Distonto Bk 15 190,00 G RjäſanKozlow 5231,30 bzG Leopoldshall 5 1113,10 638 Se anknoten R
do do 99,75 G Weimar Gera 0 26,75B PPetersb Jnt Hdlsbk 12 149,75 G SchujaJvanowo 5 1100,70 bzG Schering 18 274,00 bzG eſterreichtſche Banknoten s
do Centr Bodkr Pf 5 87,25 b Werrabahn 3 93,90 bz Pommerſche Hyp Bank 0 238,00 b Südweſtbahn 4 92,25 bzG Staßfurter 8 134,25 bzG Rnſſiſche Banknoten 224,95 bz

re ren

Schlossfreiheit Geld Lotterie a
Gewinne t Gewinner In 5 Klassen Ziehung I Klasse 17 März erTaupt ſ 69 3 x 5 3 X 40 s x 0900 Fſreher 47 x 20 600 x O00 x 00 32 x 00eher 40 600 20 30 000 25 000 v 20 000 VI bie et
Hierzu empfehlen gegen sofortige Baarzahlung Originalloose wie Antheile an solchen Ueferbar sofort bei Erscheinen,

ar J JOriginal 00S 1 a 32 16 n Si i ig2Am ke el 0080 I KlIasse u F ar 26 10 60 36 70 I 35
S Die Erneueruangsbeträge dieser Antheil Loose sind für alle Klassen dieselben

Um unserer werthen Kundschatft Porto für die wiederholte Erneuerung zu ersparen empfehlen wir Antheil Voll Loose für alle fünf Ziehungen
giltig und im Voraus zu bezahblen für welche wir im Falle eines Gewinnes in den ersten vier Klassen die im Voraus bezahlte Einlage der folgenden Klassen

J bei Erhebung des Gewinnes zurückvergüten

Preis der VolI LG0oSe eDie Bestellungen der Loose werden der Reihe des Einganges nach berücksichtigt Die Loose Kommen sofort nach Erscheinen zum Versandt
Jeder Bestellung welche nur durch Postanweisung erbitten sind für jede Liste 20 Pfg und für Porto 10 Pfg für Einschreiben 20 Pfg extra beizufügen

Hetfzer Dom bare Lotterie Hauptgew 50 000 M etc baar
Zieh 12 14 Februar er Originnlicose à 3 I 15 P 10 Stck 30 M Anth 18 M 10 Stck 16 M Porto u Liste 25 Pf extra

28947 r aäusr L 99 Bankgeschäft Berlin Leipzigerstrasse 103C 33 Fernsprech Anschluss Amt I 7295 Telegr Adresse Lotter iebr aller Ber in

Echt holl Javakaffee
mit Zuſatz kräftig und reinſchmeckend
gar à Pfd 80 Poſtpackete 9 Pfd

20 verſendet zollfrei unter Nachn
Beglaubigte Anerkennung auf Wunſch
zu Dienſten
Wilh Sehultz Altona b Hamburg

Apotheker Benemann s

Reſtitutions Fluid
iſt gegen Verrenkungen Sehneu
lahmheiten 2e bei Pferden Rind
vieh u ſ w das vorzüglichſte
Mittel Dieſer Reſtitutions Fluid hat
Anerkennung und Nachbeſtellung von
Sr Königl Hoheit Prinz Carl und von
Sr Excellenz General Feldmarschall Graf
v Wrangel erhalten à Fl 1 A 50
im General Depot von

Albin Hentze 39 eng 39
Jn Löbejün bei Fr Rudloff

KühneraugenColodium
ſicheres Mittel zur Beſeitigung der

Hühneraugen und Hornhaut
empfiehlt

Drnst Jentzweh Leipz Str 31

Meine rühmlichſt bekannten Pfanu
kuchen Kartoffelſtrudel und Kar
toffelkringel mit Vanillegußz ſowie
vortrefflich ſchmeckende feinſte geriebene

e

Zeinſte güneſſche ſchwarze und grüne Thees

letzter Ernte in Packeten und ansgewogen

h an
mit beſchränktem Riſiko

theilnehmen Proſpekt wird franco zugeſandt
Feinste Bourbon Vanille in Schoten à 10 50 PfgChocoladen in jeder Preislage Melunaa ral H S Bankgeſchäft

re renC G

Mit nur 500 Mark Einlage kann man an einer größerenCacao loſe und in Doſen à i n o Börſenſpeculation mit beſchränktem Verluſt und unbegrenztem Gewinne

Napfkuchen empfehle täglich friſch
Carl Koch SHerrenſitraſte 1

Süßrahmtafelbutter

aus anerkannt vorzüglichen Molkereien
des württ u bayr Allgäu s netto
9 Pfd franko Nachn zu 10 Mk mit
oder ohne Salz ebenſo beſte Bauern
butter zu 8S Mkt 4 Berlin Kaiſer Wilhelmſtraße 4ſt A Steinbach Aler Arogerie Königftroße 16

Ein Transport
Ungariſche Bremen

löhnung der Zimmergeſellen und Poliere ſelbſt vorzunehmen werden

tüchtige Jimmergeſellen u Poliere
erſtere gegen ein Stundenlohn von 477 d S jereten r Juden r nach h du ei mir eingetroffen Zureiſefoſten vergütet und garantirt der unterzeichnete Vorſtand demnach diſt heute getroff vereinbarten Lohnſätze u Zureiſekoſten Meldungen u Anfragen werden entgegen

Papendieck

Nachdem der Vorſtand W a me in der Lage iſt die Annahme und Aus Friſch e Malzbonb on

et Wun Sohnbert
e

J Victor in Halle a S v bauleit Jngenieur Reinhard Baubüregau d Ausſtellung Bürgerpark ild E t Mk 5 frei
tand der Nordweſtdeutſchen Gewerbe u J wilde Enten AlkM agd eburgerſtraß e 37 Der Vorſtand der Nordweſtdeutſchen Gewerbe u Jnduſtr Ansſtell 2

Garantie Zurücknahme
Poſtmuſter gratis

Ulm a D
Kordwestdentsche ben l Iuänstrie Ausstell II Overländ Sißbutterhandl

gegen Huſten u Heiſerkeit
7 empfiehlt
iel 4 Gr Stein und Gr Ulrichſtr
1
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